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Bayerischer Turnspiel-Verband e.V. 

Präsidium 
 
Präsident 
Das Amt des Präsidenten ist zurzeit nicht besetzt. 
Der BLSV wird vorübergehend von den beiden 
Vize-Präsidenten Finanzen und Sport  
gemäß BTSV-Satzung gleichberechtigt geführt. 
 
Vizepräsident Finanzen 
Arnold Petersen 
Kleiststraße 10 • 91541 Rothenburg ob der Tauber 
Telefon: (0 98 61) 48 05  
petersen@btsv.eu  
 

Vizepräsident Sport 
Fritz Unger 
Klinglerstr. 18 • 96465 Neustadt 
Telefon: (0 95 68) 40 57 • Mobil: (01 77) 6 13 40 57 
fritz.unger@t-online.de 
 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
zur Zeit nicht besetzt 
 
Referent für Rechtswesen 
Hubert Neeb 
Am Scherbenberg 7 • 97440 Zeuzleben 
Telefon (09722) 945262 
hubert@famneeb.de 
 
Landesjugendwartin 
Teresa Menninger 
Kirschental 31 • 97440 Stettbach 
Telefon (09722) 9443386 
T_menninger@web.de 
 
Schiedsgerichtsvorsitzender 
Hermann Striedl 
Killermannstraße 35 • 93049 Regensburg 
Telefon priv.: (09 41) 3 81 00 30  
Telefon dienstl.: (09 41) 2 00 32 61  
h.striedl@gmx.de 
 
Verbandsgerichtsvorsitzender 
Mikio A. Frischhut 
Hopfengartenweg 6 • 90451 Nürnberg 
Telefon: (09 11) 38 43 30 62 
 
Referent für Lehrwesen 
Gerald Liebe 
gerald.liebe@googlemail.com 
 

Referent f. Freizeit- und Breitensport 
z.Zt. nicht besetzt 
 
Referentin für Schulsport 
Edeltraud Brandstetter 
Sonnblickweg 4 • 84034 Landshut 
Telefon: (08 71) 6 24 03 • Telefax: (08 71) 9 65 42 08 
traudl.brandstetter@gmx.de 
 
Landesfrauenwartin 
Ulla Willacker 
Jonas-Wehner-Str. 1 • 97422 Schweinfurt 
Telefon: (0 97 21) 7 40 00 • Telefax: (0 97 21) 4 99 80 39 
ulla.willacker@t-online.de 

Landesfachwarte 
 
Faustball 
Nico Bitsch 
Friedhofstr. 4, 97421 Schweinfurt 
Telefon: (01 60) 5 31 30 13 
n.bitsch@ifa-fistball.com  
 
Korbball  
Klaus Tropsch 
Zehntstr. 46 • 97440 Zeuzleben 
Telefon / Telefax: (0 97 22) 94 01 54 
ktropsch@t-online.de 
 
Prellball 
Peter Seitzer 
Kirchberg 1 • 86381 Krumbach 
Telefon: (0 82 82) 14 39 
seitzer.peter@gmx.de 
 
Indiaca 
Frank Langfritz 
Schönweißstraße 39 • 90461 Nürnberg 
Telefon: (09 11) 4 80 15 10 • Mobil: (01 51) 65 17 67 30 
f.langritz@arcor.de  
 
Ringtennis 
Klaus Riehm 
von-Erckert-Str. 59 • 81827 München 
Telefon privat: (0 89) 27 34 96 24  
Klaus.Riehm@gmx.de 
 
Korfball 
Kommissarisch Gerald Liebe 
gerald.liebe@googlemail.com 
 
 

Landesfachpressewarte 
 
Faustball 
Fritz Unger 
Klinglerstraße 18 • 96465 Neustadt/Coburg 
Telefon: (0 95 68) 40 57  
fritz.unger@t-online.de 
 
Indiaca 
Frank Stolle 
Angerhofstr. 7a • 85293 Reichertshausen 
Telefon: (0 84 41) 49 03 55 • Telefax: (0 84 41) 49 03 66 
frank@frank-stolle.de 
 
Korbball 
Michael Müller 
Hainleinstr. 34 • 97464 Niederwerrn 
Tel.: (0 97 21) 4 89 33 
mimue5@online.de  
 
Angelika Gebauer 
Leiterberg 57 • 87488 Betzigau 
Telefon: (0 83 04) 14 38 
laufoekonom@vr-web.de 
 
Prellball 
Hans-Joachim Wolff 
Camerloherstraße 34 • 85737 Ismaning 
Telefon: (0 89) 6 25 17 44 
hans-joachim.wolff@web.de  

Landesfachjugendwarte 

 
Faustball 
Helga Wegner 
Hönleinstraße 21 • 97833 Frammersbach 
Telefon: (0 93 55) 15 05 • Telefax: (0 93 55) 26 93 
jhwegner@web.de 
 
Korbball 
Erika Schulz 
Bahnhofstraße 5 • 97355 Kleinlangheim 
Mobil: (01 70) 9 88 66 43 
 
Prellball 
Johannes Bürgel 
Oberes Feld 32 • 86381 Krumbach 
Telefon: (0 82 82) 82 60 20  
calgongott@gmx.de 
 
Indiaca 
z.Zt. nicht besetzt 
 
 

Bezirksvorsitzende 

 
Oberbayern 
Marco Berger 
Kriegerstr. 72 • 82110 Germering 
Telefon: (0 89) 84 93 78 18 
Mobil: (01 77) 4 59 48 04 
macaxberger@gmx.de 
 
Niederbayern 
Manuel Knott 
Wilhelm-Hauff-Straße 49 • 84063 Landshut 
Telefon: (08 71) 5 04 61 78  
knott.manuel@googlemail.com 
 
Oberpfalz 
Dominik Siegl 
Bergstr. 30 • 92685 Floß 
bezirksvorsitzender.btsv-oberpfalz@outlook.de  
 
Oberfranken 
Horst Purucker 
Elmstr. 23 • 95615 Marktredwitz 
Telefon p: (0 92 31) 59 66 • d: (0 92 31) 7 07 25 
Mobil: (01 70) 5 46 44 50 • horst.purucker@t-online.de 
 
Mittelfranken 
Christian Schwarz 
Walter-Flex-Str. 17 • 90453 Nürnberg 
cdfischwarz@aol.com 
 
Unterfranken 
Hans Dauch 
Schützenstr. 20 • 97422 Schweinfurt 
Telefon / Telefax: (0 97 21) 2 52 70 
hans.dauch@freenet.de 
 
Schwaben 
Franziska Vogel 
Ostranger Str. 16 • 87616 Marktoberdorf 
Telefon: (01 75) 1 53 81 97 
bezirksausschuss@gmx.de 

  
Turnspiele 

die Insidersportarten in Bayern 

Redaktionsschluss 
5. Mai 2020 

Die Beiträge bitte senden an: 
tsr@btsv.eu 

mailto:hubert@famneeb.de
mailto:T_menninger@web.de
mailto:mimue5@online.de
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Geschäftsstelle 

Vereinswechsel 

Adressenänderung 

Abteilungsleiterwechsel 

Faustball      

Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

Szlapka Stefanie SV Wacker Burghausen MTV Rosenheim Faustball F 01.05.2020 

Szlapka Stefanie SV Wacker Burghausen MTV Rosenheim Faustball H 01.05.2020 

Schneeweis Andreas TV Augsburg 1847 TV Neugablonz Faustball F 03.04.2020 

Wierer Larissa SV Wacker Burghausen TV Augsburg 1847 Faustball F 03.04.2020 

Wierer Larissa SV Wacker Burghausen TV Augsburg 1847 Faustball H 03.07.2020 

      

Korbball      

Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

Aschenbrenner Marie DJK Abersfeld SV Löffelsterz Korbball F 15.03.2020 

Aschenbrenner Marie DJK Abersfeld SV Löffelsterz Korbball H 15.03.2020 

Schmeiduch Tina DJK Abersfeld SV Löffelsterz Korbball F 15.03.2020 

Schmeiduch Tina DJK Abersfeld SV Löffelsterz Korbball H 15.03.2020 

Größmann Katharina DJK Abersfeld SV Löffelsterz Korbball F 15.03.2020 

Größmann Katharina DJK Abersfeld SV Löffelsterz Korbball H 15.03.2020 

Heil Alina DJK Wülfershausen DJK Gänheim Korbball F 17.03.2020 

Heil Alina DJK Wülfershausen DJK Gänheim Korbball H 01.07.2020 

SV Kolitzheim Korbball     

   Kastanienweg 6 97509 Kolitzheim 

     wirtschaftsvorstand@sv-kolitzheim.de 

SC Obereuerheim Korbball     

 Orth, Matthias Turn- und Taxis-Str. 9 97508 Obereuerheim 

   0170-8375391  orth-matthias@web.de 
TSG Mantel-
Weiherhammer Faustball     

 Schießl, Dominik Blütenstr. 9 92729 Weiherhammer 

   0151-46609781  Dominik.Schiessl@gmx.de 

TV Segnitz Faustball     

 Eger, Wolfang Jahnstr. 3 97340 Segnitz 

   09332-4639  wolfgang-eger@t-online.de 

VfL Niederwerrn Korbball     

 Englisch, Jeanette Behringstr. 14 97464 Niederwerrn 

   0176-97645520  jeanette.englisch@outlook.com 

mailto:jeanette.englisch@outlook.com
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Präsidium 

Mitteilung des BTSV Präsidiums 

Die Corona-Krise hat eine Eigen-
dynamik entwickelt und hat eine 
Menge Informationen produziert, 
die auch den Sport- und Spiel-
betrieb betreffen. Die Informationen 
kommen dabei aus unter-
schiedlichen Quellen, allen voran 
vom Bayerischen Staats-
ministerium, vom Bayerischen 
Landessport-Verband, dem Deut-
schen Turner-Bund und der Deut-
schen Faustball-Liga. 

Nachfolgend sind die wichtigsten 
aktuellen Informationen zur 
Corona-Krise zusammengefasst, 
die zum Teil auch bereits per 
Mailverkehr an BTSV Funktionäre 
und Vereine verteilt worden sind. 

Was den Abbruch des Spiel-
betriebs in der Hallenrunde 
2019/20 und die Verschiebung der 
Feldrunde 2020 betrifft, hat das 
BTSV Präsidium – und noch früher 
der Landesfachausschuss Korbball 
– im Vergleich zu den Dach-
verbänden DTB und BLSV und zu 
anderen Fachverbänden sehr 
frühzeitig reagiert und gehandelt. 
Die Entscheidungen für die Ab-
sagen in Anbetracht der Ent-
wicklung der Corona-Krise waren 
aus heutiger Sicht 100% korrekt. 
Die Verschiebung des Starts der 
Feldrunde 2020 ist zwar weiter 
hinausgezogen als es zum Beispiel 
der DTB bis zum 19.4.2020 fordert. 
Wir geben den Staffelleitern und 
Funktionären damit aber im BTSV 
eine wichtige Planungssicherheit. 
Die Entwicklung der Corona-Krise 
zeigt, dass der BTSV richtig 
gehandelt hat. 

 

Verschiebung Spielbetrieb 

Das BTSV Präsidium und der 
Landesfachausschuss Korbball (in 
Eigenregie) haben den Spielbetrieb 
innerhalb des BTSV für die 
Feldrunde 2020 ab Anfang Mai 
untersagt und haben den Start der 
Feldrunde 2020 auf das erste 
Wochenende nach den 

Pfingstferien verschoben. Das ist 
das Wochenende 20./21.6.2020. 

Diese Anweisung gilt nicht nur für 
Ligabetrieb und Meisterschaften, 
sondern auch für Turniere, damit 
sind auch die Fachgebiete Indiaca, 
Ringtennis, Prellball und Korfball 
betroffen, die ihren Meister-
schaftsbetrieb ansonsten nur auf 
DTB-Ebene betreiben. 

Das BTSV Präsidium empfiehlt den 
Fachwarten und Staffelleitern in 
der stark verkürzten Spielzeit die 
Ligen als Einfachrunde zu 
gestalten. Wenn der Ligabetrieb in 
einer verkürzten Einfachrunde 
(anstatt einer herkömmlichen Hin- 
und Rückrunde) durchgeführt wird, 
hat das BTSV Präsidium für diese 
Ligen das Mannschaftsmeldegeld 
in diesem Jahr um 50% reduziert. 

Sollte sich der Start der Feldrunde 
am 20./21.6.2020 als nicht durch-
führbar erweisen, wird das BTSV-
Präsidium frühestmöglich den 
Starttermin korrigieren. 

 

Aussetzung 
Veranstaltungen  

So wie der Spielbetrieb sind aktuell 
auch alle anderen Veranstaltungen 
auf unbestimmte Zeit untersagt. 
Dazu gehören: 

 Schiedsrichterlehrgänge 

 Trainer- / Übungsleiteraus-
bildung und Übungsleiter-
fortbildung 

 Auswahllehrgänge 

 Vereinstraining 

 Schulungen (ausgenommen 
davon sind Video- oder 
Telefonkonferenzen) 

 Ausschusssitzungen 
(ausgenommen davon sind 
Video- oder Telefon-
konferenzen) 

 

Sportverbot 

Der BLSV hat das Sportverbot des 
Bayerischen Ministeriums und 

speziell des Bayerischen Gesund-
heitsministeriums an die Fach-
verbände weitergegeben. 

Damit ist geregelt, dass die 
Verbände und Vereine Sportstätten 
und Spielflächen geschlossen 
halten müssen. 

Im Rahmen der Ausgangs-
beschränkung ist Sport als triftiger 
Grund erlaubt in der Form, dass 
jeder Mensch in der Öffentlichkeit 
individuell allein oder mit Haus-
angehörigen zusammen Sport be-
treiben darf. Dabei muss der 
Sicherheitsabstand zueinander von 
mindestens 1,50 m eingehalten 
werden. Eine Gruppenbildung für 
die sportliche Ausübung ist unter-
sagt. 

Diese Sportbeschränkung ist in 
erster Instanz bis zum 19.4.2020 
ausgesprochen worden. 

Der BLSV arbeitet in diesem Punkt 
mit dem Bayerischen Ministerium 
zusammen und wird Änderungen 
oder Ergänzungen zu gegebener 
Zeit an die Fachverbände weiter-
geben. 

 

DOSB-Lizenzen 

Der Deutsche Olympische Sport-
bund hat für Übungsleiter- und 
Trainerlizenzen für 2019 während 
der Corona-Krise eine Sonder-
lösung erlassen. 

Übungsleiter- und Trainerlizenzen, 
die in diesem Jahr bis 31.12.2020 
ihre Gültigkeit verlieren, werden 
ohne absolvierte Fortbildung um 
ein weiteres Jahr ab dem letzten 
Gültigkeitstag verlängert. Für diese 
Verlängerung sind die be-
stehenden Lizenzen mit einem 
formlosen Antrag auf Verlängerung 
an die BTSV Geschäftsstelle zu 
senden. Der BTSV kann die 
Verlängerung jeweils frühestens 
drei Monate vor Ablauf der 
Gültigkeit ausstellen. 

Die maximale Ausbildungsdauer 
von DOSB Lizenzausbildungen 
(also: neu zu erwerbende Li-
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Mitteilung des BTSV Präsidiums 

zenzen), die aufgrund der Corona-
Krise nicht rechtzeitig 
abgeschlossen werden kann, wird 
um ein Jahr und damit auf drei 
Jahre verlängert. 

 

Verlängerung von Staats-
mitteln 

Aktuell können viele Staatsmittel 
von den Fachverbänden nicht 
abgerufen werden, weil der 
Sportbetrieb komplett abgesagt 
worden ist. 

Aus diesem Grund hat der BLSV 
seine Fristen für Staatsmittel 
verändert. 

Die angesetzte Frist zur Einrei-
chung des Fördermittelnachweises 
2019 der Sportfachverbände bis 
31.03.2020 wird auf den 
30.06.2020 verlängert. 

Die weiteren Fristen nach dem 
30.06.2020 (z.B. Antragstellung 
Breiten- und Leistungs-
sportprojekte bis 31.10.2020) 
bleiben aktuell bestehen. 

Außerdem ist beim BLSV 
angedacht, Staatsmittel möglicher-
weise ins Folgejahr zu übertragen. 
Eine Entscheidung liegt aber noch 
nicht vor. 

 

Anmeldung von finanziellen 
Schäden 

Das Bayerische Ministerium bietet 
einen Schadenersatz für Verbände 
und Vereine an, dessen Ursache 
aus der Corona-Krise kommt. 

Dafür ist eine Webseite beim BLSV 
eingerichtet worden, über die 
Schäden gemeldet werden können. 
Der BLSV weist aber deutlich 
darauf hin, dass es hierbei nicht 
darum geht, jegliche Geldeinbußen 
im Verband oder Verein 
anzumelden, vielmehr und aus-
schließlich geht es in diesem Fall 
darum, Insolvenzen zu vermeiden. 
Verbände und Vereine können 
finanzielle Schäden aber prinzipiell 

anmelden und können bei Bedarf 
Ergänzungsmeldungen machen, 
wenn diese anfänglich nicht be-
kannt waren. 

Das BLSV-Meldesystem hat aktuell 
noch keinen Schließungstermin. 

 

Mitgliederbeiträge 

Der BLSV hat u.a. zu Mitglieder-
beiträgen in Verbänden und 
Vereinen während der Corona-
Krise Stellung bezogen. 

Ein Mitgliederbeitrag verspricht in 
seiner grundlegenden Form keine 
Gegenleistung. Deshalb kann für 
einen bezahlten Mitgliederbeitrag 
während der Corona-Krise und 
dem daraus resultierenden Ausfall 
von Sportbetrieb keine Rück-
erstattung eingefordert werden. 

 

Fritz Unger 
BTSV Vize-Präsident Sport 

 

Präsidium 
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Präsidium 

BTSV Präsidium hat getagt - Offene Präsidiumsämter kommissarisch besetzt 

Trotz Corona-Krise hat das BTSV-Präsidium zweimal getagt, einmal in Rothenburg ob der Tauber, als die 
Einschränkungen noch nicht erlassen waren und einmal in einer Telefonkonferenz. 

Ämterbesetzung im Präsidium 

Ganz wesentlich ist, dass das Präsidium wieder personell aufgestockt ist. Mit Teresa Menninger, Hubert 
Neeb und Jürgen Geyer hat der BTSV drei Kandidaten für die Wahl am Außerordentlichen BTSV-
Verbandstag am 13.6.2020. Hubert Neeb ist bereits kommissarisch als Referent für Rechtswesen eingesetzt 
worden und Teresa Menninger kommissarisch als Landesjugendwartin. Jürgen Geyer wird am Verbandstag 
als Vize-Präsident Sport kandidieren und Fritz Unger für das Amt des Präsidenten. Einzelheiten dazu sind in 
einem eigenen Bericht im Turnspielreport nachzulesen. 

Neubesetzung der BTSV-Geschäftsstelle 

Durch die Auflösung der BTSV Geschäftsstelle in München war das BTSV-Präsidium inzwischen erfolgreich 
auf der Suche nach einer neuen Lösung. Unter vier Kandidaten hat das Präsidium sich für Franziska Vogel 
aus Marktoberdorf entschieden, die ab dem 1.5.2020 die BTSV Geschäftsstelle übernehmen sollte. Franzis-
ka Vogel kommt aus dem Korbball-Bereich und ist aktuell Bezirksvorsitzende und Bezirksfachwartin Korbball 
im Bezirk Schwaben. 

Der Starttermin ist aber wegen der Corona-Krise noch einmal verschoben worden. Aktuell erfolgt eine Über-
gabe und Einarbeitung von Franziska Vogel. Der Turnspielreport wird über den Wechsel rechtzeitig informie-
ren. 

Anträge zum Verbandstag 

Außerordentliche Zeiten erfordern außerordentliche Maßnahmen! 

Mit der zwangsläufigen Verschiebung des Außerordentlichen BTSV Verbandstages auf den 13.6.2020 war 
es notwendig geworden, dass das Präsidium einige Anträge des Verbandstages bereits beschlossen hat, die 
zeitkritisch umgesetzt werden müssen. Diese Beschlüsse gelten aktuell als Handlungsbeschluss, ohne Auf-
nahme in den Ordnungen. Diese Anträge müssen vom Verbandstag per Abstimmung noch endgültig bestä-
tigt werden. 

Die nachfolgend aufgelisteten Anträge sind vorab beschlossen worden. 
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Präsidium 

BTSV Präsidiums hat getagt - Offene Präsidiumsämter kommissarisch besetzt 
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Präsidium 

BTSV Präsidiums hat getagt - Offene Präsidiumsämter kommissarisch besetzt 



 10  

     

 

Präsidium 

BTSV Präsidiums hat getagt - Offene Präsidiumsämter kommissarisch besetzt 
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Präsidium 

BTSV Präsidiums hat getagt - Offene Präsidiumsämter kommissarisch besetzt 
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Präsidium 

BTSV Präsidiums hat getagt - Offene Präsidiumsämter kommissarisch besetzt 
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Präsidium 

BTSV Präsidiums hat getagt - Offene Präsidiumsämter kommissarisch besetzt 
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Präsidium 

BTSV Präsidiums hat getagt - Offene Präsidiumsämter kommissarisch besetzt 
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Präsidium 

BTSV Präsidiums hat getagt - Offene Präsidiumsämter kommissarisch besetzt 

Fritz Unger 
BTSV Vize-Präsident Sport 
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Präsidium 

BTSV Präsidium plant umfassende Strukturänderung 

Das BTSV-Präsidium hat die Aufgabe aufgegriffen, die interne Struktur auf Verbands-, Bezirks- und Kreis-
ebene umfassend zu ändern. Natürlich hatten die Kritiker Recht, dass der BTSV – insbesondere auf Bezirks-
ebene – immer noch an seinen alten Strukturen festgehalten hat. Es ist Zeit geworden für eine Umstrukturie-
rung. 

Die bestehende Struktur soll künftig intensiv abgespeckt werden. Dazu legt das Präsidium dem Außeror-
dentlichen BTSV-Verbandstag eine Reihe von Anträgen vor. Es werden eine Reihe von Ämtern ersatzlos auf-
gelöst und überfachliche Aufgaben in die Fachgebiete verschoben. 

Der gesamte Prozess stand in jeder Beziehung unter dem Gesichtspunkt, dass die Veränderungen keine ne-
gativen Auswirkungen auf die Anerkennung durch den BLSV haben und dass die Aufrechterhaltung der För-
derfähigkeit vom Staat erhalten bleibt, insbesondere wegen der Änderungen im Jugendbereich. Deshalb war 
der erste Arbeitsschritt, dass der BLSV dieser Strukturänderung zugestimmt hat. 

Im Einzelnen geht es in der Strukturänderung um folgende Organe und Ämter: 

 Abschaffung der Frauenwarte ausgenommen der Landesfachfrauenwarte 

 Abschaffung der Referenten für Freizeit- und Breitensport 

 Abschaffung der jährlichen Veranstaltung des Jugendtages bzw. Jugendausschusses. Diese Tagung wird mit ei-
genem Tagesordnungspunkt in den Verbandstag bzw. Verbandsausschuss integriert. Der Jugendausschuss 
bleibt als Organ erhalten, wird aber personell reduziert auf den Landesjugendwart und Landesjugendkassenwart. 

 Abschaffung der Jugendsprecher 

 Abschaffung der Bezirksvorstände und damit Abschaffung der Bezirkstage und Bezirksausschüsse. Die Aufgaben 
der Bezirkstage und Bezirksausschüsse übernehmen die Bezirksfachtage und Bezirksfachausschüsse. 

 Abschaffung der Kreisvorstände und damit Abschaffung der Kreistage und Kreisschüsse. Die Aufgaben der Kreis-
tage und Kreisausschüsse übernehmen die Kreisfachtage und Kreisfachausschüsse. 

 Abschaffung der eigenständigen Veranstaltung des Verbandsspielschusses in der Form, dass dieser Ausschuss 
in den Verbandstag bzw. Verbandsausschuss integriert wird, sofern eigene Themen für die Tagesordnung dazu 
existieren. Der Verbandspielausschuss bleibt als Organ erhalten. Der Verbandsspielausschuss ist nicht mehr für 
fachliche Themen zuständig, sondern ausschließlich für überfachliche Themen. Die fachlichen Themen werden 
längst von den Landesfachausschüssen wahrgenommen. 

Der Außerordentliche BTSV Verbandstag 2020 wird über diese Anträge entscheiden. 

Die Einführung der neuen Struktur soll im offiziellen Wahljahr 2022 erfolgen. Damit können zuerst die Kreise 
und Bezirke sich mit Neuwahlen neu strukturieren. Danach wird mit geänderter Einladung (u.a. Bezirksfach-
warte anstatt Bezirksvorsitzende) der BTSV verbandstag 2022 abgehalten. 

Ziel ist, dass die freiwerdenden, überwiegend erfahrenen Funktionäre an anderer Stelle in ein Amt gewählt 
werden können, um so auch die Ämterhäufung zu minimieren. 

Neben einer Vereinfachung der Tätigkeiten in den Gremien wird durch die Reduzierung von Ämtern auch ei-
ne Kostenreduzierung eintreten. Es wird weniger Ausschüsse mit weniger Sitzungen geben. Es werden sich 
Versicherungskosten der Ämter reduzieren und vieles mehr. 

 

Fritz Unger 
BTSV Vize-Präsident Sport 
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Ungeachtet dessen, dass das BTSV-Präsidium weiterhin die Hoffnung trägt, dass sich irgendwann in diesem 
Jahr das Leben wieder normalisiert und der Sportbetrieb wieder aufgenommen werden kann, hat der Deut-
sche Olympische Sportbund eine Sonderregelung für die Gültigkeitsdauer von bestimmten Trainerlizenzen 
getroffen. 

 

 

 

Der BTSV wird diese Regelung für sich und seine Trainer in Anspruch nehmen. 

Für die beschriebene Verlängerung (Punkt 1) um ein Jahr müssen die Trainer oder die Vereine für ihre Trai-
ner die Verlängerung in der BTSV Geschäftsstelle unter Vorlage der letztgültigen Lizenz formlos beantragen. 

Die Verlängerung der Ausbildung (Punkte 2) können die Fachlehrwarte für die Bescheinigung des erfolgrei-
chen Erwerbs einer Trainerlizenz berücksichtigen. 

 

Fritz Unger, BTSV Vize-Präsident Sport 

 
 

 
Die Corona-Pandemie weitet sich seit Wochen dynamisch aus. Damit gilt auch für unseren Verband ein Höchstmaß an 
Verantwortung unseren Mitgliedern gegenüber. Dies gilt nicht nur für sportliche Veranstaltungen, sondern auch für Ta-
gungen, Sitzungen und Besprechungen. 
 
Deshalb hat sich das Präsidium bereits am 17.03.2020 dazu entschlossen, den für den 04. April 2020 geplanten außer-
ordentlichen BTSV-Verbandstag abzusagen und auf 
 

Samstag, 13. Juni 2020 
 
zu verlegen. Der Teilnehmerkreis (auch die Delegierten) sowie zum großen Teil die Tagesordnung bleiben gleich. 
Es erfolgen jedoch neue Einladungen. 
 
Wir wollen damit unseren Beitrag dazu leisten, den Verlauf der Pandemie möglichst zu verlangsamen, vor allem aber 
steht für uns der Gesundheitsschutz unserer Mitglieder an oberster Stelle. 
 
Sollte der außerordentliche Verbandstag auch an dem geplanten neuen Datum nicht möglich sein, melden wir uns 
rechtzeitig wieder. 
 
 

Arnold Petersen 
Vizepräsident für Finanzen 

Die Vorgaben für die DOSB-Lizenzverlängerung und für die maximale Ausbildungsdauer für den Erwerb 
von Lizenzen werden während der Corona-Krise bei Bedarf verändert. 

Und zwar:  

1. DOSB-Lizenzen, die bis zum 31.12.2020 ungültig werden, können auch ohne absolvierte Fortbildung 
um ein zusätzliches Jahr ab dem letzten Gültigkeitstag verlängert werden. 

2. Die Ausbildungsdauer von DOSB-Lizenzausbildungen, die aufgrund der Corona-Krise nicht stattfin-
den können, wird um ein Jahr und damit auf maximal 3 Jahre verlängert. 

Sonderregelung für Trainer-Lizenzen 

Außerordentlicher BTSV-Verbandstag verlegt 
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Neue Personen im Präsidium 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Vizepräsident für Sport 

 
Zu Beginn des Jahres hat sich Jürgen Geyer bereit 
erklärt, ab sofort in unserem Verband auf der Positi-
on des Vizepräsidenten für Sport mitzuarbeiten. Er 
übernimmt die Aufgaben des bisherigen Vizepräsi-
denten für Sport Fritz Unger. Seine Wahl wird beim 
nächsten Verbandstag erfolgen. 
 
Jürgen Geyer, Unternehmer im Bereich Mess-, Steu-
er- und Regeltechnik, wohnhaft in Rednitzhembach 
in Mittelfranken, ist seit 40 Jahren aktiver Faustballer 
in seinem Heimatverein TV 1848 Schwabach. Vor 12 
Jahren stieg er als Trainer in den Jugendbereich ein. 
Vor acht Jahren übernahm er die Betreuung der 
Frauenmannschaft, die sich unter seiner Führung 
zwischenzeitlich seit sechs Jahren einen festen Platz 
in der 2. Bundesliga Süd gesichert hat. 
Im Turnspielbezirk Mittelfranken engagiert er sich 
bereits als Pressewart. 
 
Als stellvertretender Vorsitzender unterstützt er den 
Förderverein „Faustball-Netzwerk Mittelfranken“ seit 
Jahren in seinen finanziellen Belangen und die Be-
mühungen des Vereins, den Faustballsport in Mittel-
franken zu erhalten und zu fördern. 
 
Im Namen des BTSV-Präsidiums danken wir Jürgen 
Geyer für seine Bereitschaft, unseren Verband durch 
seine Mitarbeit zu unterstützen. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg für seine kommenden 
Aufgaben und viel Freude im Kreis des BTSV-
Präsidiums. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Teresa Menninger ist neue  
BTSV-Landesjugendwartin 

 
In der Telefon-Präsidiumssitzung am 27. März 2020 wur-
de Teresa Menninger einstimmig kommissarisch zur neu-
en Landesjugendwartin ernannt. Sie übernimmt die Auf-
gaben der zurückgetretenen früheren Landesjugendwar-
tin Helga Wegner. Beim nächsten Verbandstag wird sie 
sich zur Wahl stellen. 
 
Teresa Menninger ist Sozialpädagogin und Erlebnispäda-
gogin. Sie wohnt im unterfränkischen Stettbach. Seit 
mehr als 20 Jahren ist die neue Landesjugendwartin dem 
Korbballsport verbunden. Als Spielerin konnte sie mit ih-
rer Mannschaft des TSV Ettleben 1920 e.V. zahlreiche 
Erfolge in den höchsten Spielklassen feiern. 
 
Seit der Übernahme der Abteilungsleitung in ihrem Ver-
ein kennt sie die BTSV-Satzung und die verschiedenen 
Regeln und Ordnungen auch von administrativer Seite. 
Durch ihren Trainerschein steht sie darüber hinaus in ste-
tigem Austausch mit den verschiedensten Mannschaften 
aller Altersklassen und setzt sich an entsprechender Stel-
le erfolgreich für deren Belange ein. 
 
Das Präsidium dankt Teresa Menninger herzlich für ihre 
Bereitschaft als weiteres Präsidiumsmitglied unseren 
Verband zu unterstützen. 
Für ihre kommenden Aufgaben wünschten wir ihr viel Er-
folg und Freude im Kreise unserer Turnspielfamilie. 

 

Arnold Petersen,  
Vizepräsident für Finanzen 
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Neue Aufgabenverteilung im Präsidiumsbereich 

Vorwort: Durch die Rücktritte des Präsidenten, und des Referenten für Rechtswesen im Juli 2019, der Landesjugend-
wartin im Februar 2020 sowie dem krankheitsbedingten Ausfall der Geschäftsstellenmitarbeiterin ab Oktober 2018 ha-
ben sich die Aufgaben der o.a. genannten Personen in vollem Umfang auf Arnold Petersen und Fritz Unger konzentriert. 
Diese Aufgaben werden ab sofort wieder verteilt und folgenden Personen zugeordnet: 
 

     Verbandsinterne Aufteilung: 
Aufgaben des Präsidenten                                   Fritz Unger 
Daten sind bekannt 
 
Aufgaben des Vizepräsidenten für Finanzen               Arnold Petersen 
Daten sind bekannt 
 
Aufgaben des Vizepräsidenten für Sport                     Jürgen Geyer 
Jürgen Geyer 
Jurastraße 8, 91126 Rednitzhembach 
Tel., pr.: 09122-78226 

             Mail: juergen.geyer@strebel-geyer.de   
 
Aufgaben des Referenten für Rechtswesen                 Hubert Neeb 
Kommissarisch eingesetzt 
Hubert Neeb 
Am Scherbenberg 7, 97440 Zeuzleben 
Tel pr.: 09722-945262 
Mail: hubert@famneeb.de 
 

             Aufgaben des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit       
Noch nicht besetzt 

 
             Aufgaben der Landesjugendwartin                            Teresa Menninger 

Kommissarisch eingesetzt 
Teresa Menninger 
Kirschental 31, 97440 Stettbach 

            Tel.pr.: 09722-9443386 
             Mail: t_menninger@web.de    
 
             Aufgaben der Geschäftsstelle (voraussichtlich ab 01. Juni 2020)     Franziska Vogel 

Geschäftsstellenleiterin 
Franziska Vogel 
Ostranger Straße 16, 87616 Marktoberdorf 
Mobil: 0175-1538197 
Mail: bezirksausschuss@gmx.de 
 
Das Präsidium freut sich über unsere „Neuzugänge“ und dankt herzlich für die Bereitschaft zur Mitarbeit und die 
Übernahme der Aufgaben. 
Dazu wird klargestellt, dass diese Einteilung der Aufgaben nicht einer Wahl gleichkommt. 
 
Außenvertretung 
Der BTSV wird gemäß § 26 BGB und § 8.1.1 BTSV-Satzung nach außen (z.B. DTB, BLSV, Banken, Gerichte 
usw.) weiterhin bis zu Neuwahlen durch den nächsten Verbandtag vertreten von den beiden Vizepräsidenten  
 

Arnold Petersen & Fritz Unger. 
 
 
 

Neustadt b. Coburg, 01.04.2020 
Arnold Petersen, Vizepräsident für Finanzen 
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Turnspielreport Geschichte 

Die ältesten Prellballnachrichten 1955 - 1963 
Obwohl Prellball in den „BTSV-Mitteilungen“ noch gar nicht als Turnspiel aufgeführt ist, sind in dem Magazin ab 1955 
erste Nachrichten über diese Sportart veröffentlicht. 

In der Anfangszeit gibt es in der Regelauslegung noch unterschiedliche Auffassungen, vornehmlich wird 2er-Prellball  
oder 3er-Prellball gespielt. Teilweise taucht aber auch bereits 4er-Prellball auf. Während eines Spiels durfte nicht ge-
wechselt werden. 3er-Prellballspiel wird als Prellball für Altersturner bezeichnet, während 2er-Prellball vornehmlich 
durch die junge Generation vertreten wird. Von Turnier zu Turnier wechselt die unterschiedliche Regelauslegung. 

Die Entwicklung Prellball beginnt in Bayern ganz im Norden (Unterfranken und teilweise Oberfranken) und ganz im Sü-
den (Schwaben). Während im Süden die ersten Jahre vom TV Ichenhausen dominiert wird, kämpfen im Norden Bay-
erns der Versehrten-SV Schweinfurt mit dem VfR 07 Schweinfurt um die Vorherrschaft. Erstaunlich, dass u.a. Faustbal-
ler, Fußballer und Ruderer den Prellballsport in den Wintermonaten aus Ausgleich zu ihren Sommersportarten nutzen. 

Die ersten Turniere waren ein voller Erfolg, wie der Turnspielreport berichtete. Die nachfolgende Auflistung zeigt, wie 
sich in den 50er Jahren der Prellballsport empor gearbeitet hat. Ab 1955 wird über Turniere berichtet. 1958 findet aber 
schon die erste Bayerische Meisterschaft statt. Und 1960 startet in den Bezirken der Ligabetrieb. 

Prellballturnier 1955 in Babenhausen 

Spielwart Otmar Seitzer organisierte 1955 in Westschwaben das erste Prellballturnier in Babenhausen. Acht Männer-, 
sechs Jugend- und drei Frauenmannschaften haben an dem Turnier aus den Vereinen TV Babenhausen, TV Ichenhau-
sen, TV Illertissen und TSV Krumbach teilgenommen. Die Sieger waren: 

Männer: TSV Krumbach 
Frauen: TSV Krumbach 
männliche Jugend: TV Babenhausen 

Prellballturnier 1957 in Schweinfurt mit 16 Mannschaften 

Der erste Versuch eines Prellballturniers in Schweinfurt war ein großer Erfolg. Es konnten wegen der Hallengröße nur 
16 Mannschaften zugelassen werden. Das Turnier lockte zudem viele Zuschauer an. Prellball wird als die geeignete 
Wintersportart bezeichnet, da es auch in kleinen Hallen und Jung und Alt gespielt werden kann. Die Mannschaften des 
Versehrten-Sportvereins Schweinfurt haben das Turnier beherrscht. 

Endstand Männer: 
1. VSV Schweinfurt III – 2. VSV Schweinfurt II – 3. Ruderclub Franken Schweinfurt – 4. VSV Schweinfurt I – 5. TG 1848 Schweinfurt 
AH III – 6. TG 1848 Schweinfurt Jugend – 7. FT Schweinfurt – 8. TG 1848 Schweinfurt AH II – 9. TG 1848 Schweinfurt AH I –  
10. NHV Schweinfurt 

Endstand Frauen: 
1. TV Jahn Schweinfurt – 2. NHV Schweinfurt – 3. FT Schweinfurt – 4. NHV Schweinfurt II 

Prellballturnier 1957 in Babenhausen 

Ein erneutes Prellballturnier des Kreises Iller-Donau unter Lei-
tung von Otmar Seitzer richtete der TSV Babenhausen 1957 
aus. Prellball gewinnt immer mehr Freunde, besonders bei den 
Faustballern, die damit die Wintersaison überbrücken. 

Endstand Männer: 
1. TSV Ichenhausen – 2. TSV Krumbach – 3. TV Ichenhausen III –  
4. TSV Babenhausen II – 5. TSV Krumbach II – 6. TSV Illertissen –  
7. TSV Babenhausen – 8. TSV Babenhausen III – 9. TV Ichenhausen 
II – 10. TSV Illertissen II 

Endstand Frauen: 
1. TSV Krumbach – 2. TSV Neu-Ulm – 3. TSV Babenhausen –  
4. TSV Krumbach II – 5. TSV Neu-Ulm II 

Endstand Jugend: 
1. TSV Babenhausen – 2. TSV Babenhausen II – 3. TSV Krumbach – 
4. TSV Babenhausen III 
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Turnspielreport Geschichte 

Turnspielreport 1957 

Im Turnspielreport wird ein Aufruf an alle Vereine gemacht, die Prellball spielen. Es besteht der Wunsch, einen festen 
Ligaspielbetrieb einzurichten. 

Zitat des Aufrufs: 
„Vereine herhören ! 
Ich bitte um baldige Mitteilung, wo Prellball gespielt wird und nach welchen Regeln und wann und nach welchen Regeln Turniere 
durchgeführt werden. Mitteilungen an G. Roth, Schweinfurt, Wilhemstr. 1.“ 

Konkrete Planungen für die Einrichtung eines Spielbetriebs laufen im Kreis Augsburg, Kreis Würzburg und Kreis 
Schweinfurt. 

Erste Bayerische Prellballmeisterschaft 1958 

Der erste Bayerische Prellballmeister wurde bei einem Turnier in Hanau ermittelt, an dem insgesamt 77 Mannschaften 
teilgenommen haben. 

Endstand Männer: 
15. und Bayerischer Meister Polizei-SV Augsburg – 20. TV Augsburg – 23. DJK Augsburg 

2. Schweinfurter Prellballturnier 1958 mit 25 Mannschaften 

Das Turnier war nicht nur aus dem Kreis Schweinfurt besucht, mit dem Polizei-SV Augsburg kam zudem der amtierende 
Bayerische Meister, von dem alle teilnehmenden Mannschaften lernen konnten. 

Endstand Männer: 
1. Polizei-SV Augsburg – 2. VSV Schweinfurt II – 3. VSV Schweinfurt – 4. TS Coburg – 5. TG 1848 Schweinfurt II – 6. Ruderklub 
Schweinfurt II – 7. TG 1848 Schweinfurt – 8. Ruderklub Schweinfurt – 9. TS Coburg II – 10. VSV Schweinfurt III – 11. FT Schweinfurt 
– 12. TS Coburg III – 13. VfR 07 Schweinfurt – u.s.w. 

Endstand Männer AK II (M32): 
1. VSV Schweinfurt – 2. TS Coburg – 3. VSV Schweinfurt II 

Endstand Frauen: 
1. NHV Schweinfurt – 2. TV Jahn Schweinfurt – 3. NHV Schweinfurt II – 4. TV Jahn Schweinfurt II 

Am Rand des Turniers wird geplant, Prellball ab der nächsten Feldrunde auf den Sportanlagen von NHV Schweinfurt 
und TV Schweinfurt-Oberndorf auf Rasen zu spielen. 

Prellballer erstmals beim Deutschen Turnfest 1958 

Erstmals haben die Prellballer am Deutschen Turnfest 1958 in München teilgenommen. Ergebnisse liegen nicht vor. 

Teilnehmer waren u.a. 
Männer: TV Ichenhausen, TV Rehau 
Männer Klasse II (entspricht M32): TSV 1846 Nürnberg 
Männer Klasse III (entspricht M40): TS Coburg 

Prellballturnier 1958 in Babenhausen mit Teilnehmerrekord 

Das Prellballturnier in Babenhausen 1958 verzeichnet mit 18 Mannschaften einen neuen Teilnehmerrekord. Sieger wird 
der favorisierte TV Ichenhausen. 

Endstand Männer: 
1. TV Ichenhausen – 2. TSV Krumbach – 3. TSV Krumbach III – 4. TSV Krumbach II – 5. TSV Babenhausen – 6. TSV Babenhausen 
II – 7. TV Ichenhausen II – 8. TSV Illertissen – 9. TSV Illertissen II 

Endstand Frauen: 
1. TSV Krumbach – 2. TSV Neu-Ulm – 3. TSV Neu-Ulm II – 4. TSV Babenhausen – 5. TSV Krumbach II – 6. TSV Babenhausen 

Endstand Jugend: 
1. TSV Krumbach II – 2. TSV Krumbach – 3. TSV Babenhausen 
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Prellball erlebt großen Aufschwung im Jahr 1959 

Wie ein Senkrechtstart entwickelt sich Prellball im Jahr 1959. Die Turniere führen dazu, dass im Herbst offizielle Liga-
runden geplant werden. 

Prellball erhält im Turnspielreport eine eigene und regelmäßige Rubrik. 

Prellballturnier 1959 des TV Ichenhausen wird in einem Hotelsaal ausgetragen 

Das Turnier des TV Ichenhausen fand im Saal des Hotels „Weißes Roß“ und in der örtlichen Turnhalle statt. Zahlreiche 
Zuschauer sahen sehr guten Prellballsport. Die Siegerehrung fand anschließend unter Leitung von Otmar Seitzer im 
Hotel „Weißes Roß“ statt. Und der TV Ichenhausen war erstmals Turniersieger und erhielt einen Wanderpokal. 

Endstand Männer: 
1. TV Ichenhausen – 2. TSV Krumbach – 3. TV Ichenhausen II – 4. TSV Krumbach II – 5. TSV Babenhausen – 6. TV 
Ichenhausen III 

Endstand Frauen: 
1. TSV Neu-Ulm III – 2. TSV Neu-Ulm – 3. TSV Krumbach – 4. TSV Neu-Ulm II – 5. TSV Babenhausen – 6. TSV Krum-
bach II – 7. TV Ichenhausen – 8. TV Ichenhausen II 

Prellballturnier-Freundschaftsturnier 1959 beim VSV Schweinfurt 

Der VSV Schweinfurt lud zu einem Prellballturnier ein. Sieger bei den Männern wurde der VfR 07 Schweinfurt, der mit 
einer Mannschaft aus Fußballern angetreten war. 

Endstand Männer: 
1. VfR 07 Schweinfurt – 2. VSV Schweinfurt – 3. TS Coburg – 4. VSV Schweinfurt II – 5. Ruderklub Schweinfurt – 6. Ruderklub 
Schweinfurt II 

Endstand Frauen: 
1. TS Coburg – 2. TV Jahn Schweinfurt – 3. NHV Schweinfurt – 4. TV Jahn Schweinfurt II 

1. Prellballturnier 1959 in Coburg 

Unter der Leitung von Christian Rudloff hat die TS Coburg das erste Prellballturnier ausgerichtet. Bereits bei dieser ers-
ten Ausgabe waren 15 Mannschaften am Start. 

Teilnehmer Männer: 
1. TS Coburg II – 2. TS Coburg – 3. TSR Oeslau – 4. TSR Oeslau II 
weitere Teilnehmer: TS Coburg III – TG Neustadt b. Coburg (3 Mannschaften) – VfB Coburg 

Anfängerklasse: 
1. TS Coburg Frauen – 2. TV 48 Coburg 
weitere Teilnehmer: TV Leutendorf – TSV Oeslau – VSV Coburg 

TV Ichenhausen 1959 beim offenem Turnier des MTV Stuttgart 

Der TV Ichenhausen nahm bei einem offenen Turnier des MTV Stuttgart teil. 

Sowohl in der Männerklasse, wie auch in der Altersklasse belegte der TV Ichenhausen den 2. Platz hinter TV Groß-
Gerau. 

Bayerisches Prellballturnier 1959 der Versehrtensportler 

Der VSV Schweinfurt richtet erstmals ein Landesprellballturnier für Versehrtensportler aus. 

Endstand: 
1. VSV Schweinfurt – 2. VSV Weiden – 3. VSV Schweinfurt II – 4. VSV Neumarkt – 5. VSV Sulzbach-Rosenberg – 6. VSV Neuburg 

Erstes Bundesturnier 1959 der Versehrtensportler 

Der VSV Schweinfurt startet in Bremen beim ersten Bundesturnier der Versehrtensportler und belegt einen ehrenvollen 
3. Platz 

Endstand: 
1. VSG Hamburg – 2. VSG Bremen – 3. VSV Schweinfurt – 4. VSG Mühlheim / Ruhr – 5. VSG Delmenhorst 
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Auch der TV 48 Erlangen steigt 1959 in die Prellball Turniere ein 

In Erlangen wird das erste Prellballturnier in der selten gespielten Form mit 4er-Prellball ausgetragen. 

Saisonabschluss-Turnier 1959 in Schweinfurt 

VSV Schweinfurt revanchiert sich beim Saisonabschlussturnier unter Leitung von Erich Stöhr noch einmal gegen den 
VfR 07 Schweinfurt, der mit Fußballern das erste Turnier in Schweinfurt gewann. 

Endstrand Männer: 
1. VSV Schweinfurt – 2. VfR 07 Schweinfurt – 3. VSV Schweinfurt II – 4. TV Jahn Schweinfurt – 5. VfR 07 Schweinfurt II 
– 6. Ruderklub Schweinfurt 

Endstand Frauen: 
1. TV Jahn Schweinfurt II – 2. TV Jahn Schweinfurt – 3. NHV Schweinfurt 

Planung Ligaspielbetrieb im Herbst 1959 

Prellball ist in der Ausgabe 1959 – 04/05 offiziell im Turnspielreport als Turnspiel aufgenommen worden. 

Daraufhin folgt der Aufruf an alle Fachwarte, für den Winter einen Prellball-Ligaspielbetrieb einzurichten. Es wird nach 
den Regeln für 4er-Prellball gespielt, aber nur mit 3 Spielern. Die Spielfeldmaße werden jeweils an die Hallengegeben-
heiten angepasst, maximal aber 16m x 8m. Die Spielzeit beträgt 2 x 7,5 Minuten. Gespielt wird mit einem Faustball. Das 
ist die Regelauslegung für Bayern. Alle Landesverbände legen ihre eigenen Regeln fest. Der DTB konnte noch kein ein-
heitliches Regelwerk vorlegen. 

Interesse für einen offiziellen Liga-Spielbetrieb zeigen die Bezirke Oberfranken, Unterfranken, Mittelfranken, Oberpfalz 
und Schwaben. 

Erste Ligaspiele 1960 

Leider liegen von den ersten Ligarunden 1960 nahezu keine Ergebnisse vor. In dem eigentlich sehr umfassenden Ar-
chiv der Turnspielreporte fehlen 1960 gerade die Ausgaben 1, 2 und 3. 

Lediglich die Meister der Ligen Iller-Donau sind im Archiv dokumentiert. 

Meister Männer: TV Ichenhausen 
Meister Frauen: TV Ichenhausen 
Meister Jugend männlich: TSV Krumbach 
Meister Jugend weiblich: TSV Neu-Ulm 

Erstes Prellballturnier des Bayerischen Turnspiel-Verbands 1960 in Schweinfurt 

Dieses erste Turnier des BTSV war leider nur von Mannschaften aus Unterfranken besucht. Es gewann erwartungsge-
mäß der VSV Schweinfurt. 

Endstand Männer: 
1. VSV Schweinfurt – 2. VfR 07 Schweinfurt – 3. VfR Schweinfurt II – 4. VSV Schweinfurt II – 5. NHV Schweinfurt –  
6. VSG Bad Neustadt – 7. VSG Bad Neustadt II – 8. TG 1848 Schweinfurt – 9. FT Schweinfurt 

Prellball Spielrunde 1960 in Coburg 

In der Halle des Bundesgrenzschutzes in Coburg findet dort die erste Spielrunde im Kreis Coburg in Turnierform statt. 
Gespielt wird in dieser Halle auf einem Steinboden. 

Endstand A-Klasse: 
1. TS Coburg II – 2. TG Neustadt b. Coburg – 3. TS Coburg – 4. TG Neustadt b. Coburg II – 5. TSR Oeslau – 5. VfB Coburg –  
7. TG Neustadt b. Coburg III – 7. TSV Oeslau – 9. TSR Oeslau II – 9. TV 48 Coburg 

Endstand B-Klasse: 
1. VSV Coburg – 2. TS Coburg III – 3. TS Coburg Frauen – 4. TV Leutendorf – 5. TV 48 Coburg II. 

Saisonabschluss-Turnier 1960 in Schweinfurt 

Wie im Vorjahr geht die Prellballsaison beim Turnier des VSV Schweinfurt zu Ende. 

Endstand Männer: 
1. VSV Schweinfurt – 2. Spielgemeinschaft VfR 07 / Feuerwehr Schweinfurt – 3. VSV Schweinfurt II –  
4. VSG Bad Neustadt – 5. VSG Hofheim – 6. VSV Schweinfurt III – 7. VSG Bad Neustadt II 
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Turnspielreport Geschichte 

Das zweite Jahr 1961 mit offiziellen Meisterschaften 

Der Spielbetrieb hat sich im Prellball etabliert. Zwar fanden die Spielrunden jeweils noch an einem Tag statt, aber für 
das nächste Jahr sollen Hin- und Rückspiele an getrennten Spieltagen stattfinden. 

Endstand Männer Kreis Iller-Donau: 
1. TV Ichenhausen – 2. TV Ichenhausen II – 3. TSV Krumbach – 4. TSV Babenhausen – 5. TSV Krumbach II – 6. TV Ichenhausen III 
– 7. TSV Babenhausen II 

Endstand Männer II (=M32) Kreis Iller-Donau: 
1. TV Ichenhausen – 2. TSV Krumbach – 3. TSV Illertissen – 4. TSV Krumbach II 

Endstand Frauen Kreis Iller-Donau: 
1. TSV Neu-Ulm II – 2. TV Ichenhausen – 3. TSV Neu-Ulm – 4. TSV Krumbach – 5. TSV Neu-Ulm III 

Endstand Jugend männlich Kreis Iller-Donau: 
1. TSV Krumbach II – 2. TSV Krumbach – 3. TSV Babenhausen 

Endstand Jugend männlich Kreis Iller-Donau: 
1. TSV Babenhausen – 2. TSV Krumbach – 3. TSV Krumbach II 

Endstand Männer Kreis Schweinfurt: 
1. VSV Schweinfurt – 2. VfR 07 Schweinfurt – 3. VSV Schweinfurt II – 4. VfR 07 Schweinfurt II – 5. NHV Schweinfurt – 6. TV Jahn 
Schweinfurt II – 7. TV Jahn Schweinfurt – 8. TG 1848 Schweinfurt – 9. VSV Schweinfurt III – 10. FT Schweinfurt 

Endstand Frauen Kreis Schweinfurt: 
1. TV Jahn Schweinfurt – 2. NHV Schweinfurt – 3. NHV Schweinfurt II – 4. TV Schweinfurt-Oberndorf – 5. TV Jahn Schweinfurt II 

Endstand Männer A-Klasse Kreis Coburg: 
1. TS Coburg – 2. TS Coburg AH – 3. TV Coburg-Neuses – 4. TG Neustadt b. Coburg – 5. TV 48 Coburg –  
6. TG Neustadt b. Coburg II – 7. VSV Coburg – 8. TSR Oeslau – 9. TSV Oeslau – 10. TSR Oeslau II – 11. TG Neustadt b. Coburg III 

Endstand Männer B-Klasse Kreis Coburg: 
1. TV Coburg-Neuses Jugend – 2. TS Coburg Frauen – 3. TV 48 Coburg II – 4. TSV Oeslau II – 5. TSR Oeslau III – 6. TV Coburg –
Neuses II – 7. FT Coburg – 8. TV Wiesenfeld 

Bundes-Prellballturnier 1961 in Münster 

Der VSV Schweinfurt startete beim Bundesprellballturnier in Münster und wurde auf Anhieb Deutscher Vize-Meister.  
Zitat: „Der Erfolg der süddeutschen Mannschaften ist großartig, nachdem Prellball in Norddeutschland schon viel länger 
gespielt wird.“ 

Endstand Männer: 
1. Hamburg – 2. VSV Schweinfurt – 3. Bad Pyrmont – 4. Bremen – 5. Kiel – 6. Delmenhorst – 7. Mülheim / Ruhr – 8. VSV Weiden – 
9. Berlin-Charlottenburg – 10. Neustadt a.d. Weinstraße – 11. Freiburg – 12. VSV Schweinfurt II – 13. Münster – 14. Lippstadt – 15. 
Oberkirch – 16. Fulda 

Saisonabschluss-Turnier 1961 in Schweinfurt 

Der Saisonabschluss in Schweinfurt kann schon als Traditionsturnier bezeichnet werden. Das steigende Interesse an 
dem Turnier zeigt die steigende Teilnehmerzahl inzwischen aus ganz Bayern. 

Endstand Männer: 
1. TV Ichenhausen – 2. VfR 07 Schweinfurt – 3. VSV Schweinfurt – 4. VfR 07 Schweinfurt II – 5. NHV Schweinfurt – 6. TV Jahn 
Schweinfurt II – 7. TS Coburg III – 8. TS Coburg II – 9. TV Jahn Schweinfurt – 10. TS Coburg – 11. VSG Bad Neustadt – 12. TSV 73 
Nürnberg – 13. FT Schweinfurt 

Endstand Frauen: 
1. TS Coburg – 2. NHV Schweinfurt – 3. TV Ichenhausen – 4. TV Jahn Schweinfurt – 5. NHV Schweinfurt II –  
6. TV Jahn Schweinfurt II 

Prellballturnier bei Gauturnfest Oberfranken / West 1961 in Rodach 

Endstand Männer: 
1. TS Coburg II – 2. TV Coburg-Neuses – 3. TS Coburg – 4. TG Neustadt b. Coburg – 5. TV 48 Coburg – 6. TS Coburg Frauen –  
7. TSR Oeslau 

Sommer 1961: Streit um Prellballregeln 

2er-, 3er- und 4er-Prellball stehen in einer heißen Diskussion in Deutschland. Es gibt aber keine einheitliche Lösung. 
Der DTB befürwortet 4er-Prellball. Ohne Einigkeit gestattet der DTB keine Deutschen Meisterschaften. 
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Nach der Absage einer Deutschen Meisterschaft entscheiden sich die Bayern für ihren Spielbetrieb für 3er-Prellball, weil 
diese Spielart die kampfreichere Variante ist. 

Schweinfurter Stadtmeisterschaft zum Auftakt der Saison 1961/62 

Endstand Männer: 
1. VfR 07 Schweinfurt – 2. TV Jahn Schweinfurt – 3. NHV Schweinfurt 

Endstand Frauen: 
1. NHV Schweinfurt – 2. Sportfreunde KWK Schweinfurt – 3. TV Jahn Schweinfurt 

Bayerische Landesmeisterschaften der Versehrten 1962 

14 Mannschaften haben zu dieser Meisterschaft in Weiden gemeldet. Die Favoriten haben sich durchgesetzt. 

Endstand: 
1. VSV Schweinfurt – 2. VSV Weiden – weitere Teilnehmer: Neumarkt, Neuburg, Weißenburg, München, Arzberg, Fürth, Bad Neu-
stadt, und andere 

1. Rhön-Pokal 1962 

VSG Bad Neustadt richtet das erste Prellballturnier in der Rhön aus. 

Endstand Männer: 
1. VSV Schweinfurt – 2. Fulda – 3. TS Coburg – 4. VSV Schweinfurt II – 5. VSG Bad Neustadt – 6. VSG Bad Neustadt II –  
7. TS Coburg II 

Ligaspielbetrieb 1962 

Die Turnspielreporte 1962 der Monate Januar bis März existieren nicht mehr. Deshalb gibt es keine Abschlusstabellen aus dem Prell-
ball-Ligabetrieb. 

Teilnehmer Kreis Coburg: 
TS Coburg – TS Coburg II – TS Coburg III – TS Coburg AH – TS Coburg Frauen – VfB Coburg – Vfb Coburg II – TV 48 Coburg –  
TV 48 Coburg II – FT Coburg – FT Coburg II – VSV Coburg – TV Coburg-Neuses – TV Coburg Neuses II – TG Neustadt b. Coburg – 
TG Neustadt b. Coburg II – TG Neustadt b. Coburg III – SC Neustadt b. Coburg – ASV Neustadt b. Coburg – TSV Oeslau –  
TSV Oeslau II – TSR Oeslau – TSR Oeslau II – TV Ebersdorf b. Coburg – TV Weidhausen – TV Leutendorf 

Teilnehmer Kreis Schweinfurt: 
VSV Schweinfurt – VfR 07 Schweinfurt – VfR 07 Schweinfurt II – TV Jahn Schweinfurt – TV Jahn Schweinfurt II – TV Jahn Schwein-
furt III – TV Jahn Schweinfurt AH – TV Jahn Schweinfurt Frauen – TV Jahn Schweinfurt Frauen II – TV Jahn Schweinfurt Jugend  - 
TV Jahn Schweinfurt Jugend II – NHV Schweinfurt – NHV Schweinfurt II – NHV Schweinfurt Frauen – FT Schweinfurt – FT Schwein-
furt II – 1.FC Schweinfurt – 1.FC Schweinfurt II – Sportfreunde KWK Schweinfurt – TG 1848 Schweinfurt – TG 1848 Schweinfurt II – 
Ruderklub Schweinfurt – Ruderklub Schweinfurt II 

Teilnehmer Kreis Iller-Donau Männer: 
TSV Babenhausen – TSV Babenhausen II – TV Ichenhausen – TV Ichenhausen II – TV Ichenhausen III – TSV Krumbach – TSV 
Krumbach II 

Teilnehmer Kreis Iller-Donau Jugend männlich: 
TSV Babenhausen – TSV Krumbach – TSV Krumbach II 

Teilnehmer Kreis Iller-Donau Frauen + Jugend weiblich: 
TSV Krumbach – TSV Babenhausen – TSV Neu-Ulm – TSV Neu-Ulm II – TSV Neu-Ulm III 

 

Rhön-Pokal 1962 

Endstand Männer: 
1. VSV Schweinfurt – 2. Fulda – 3. TS Coburg – 4. VSV Schweinfurt II – 5. VSG Bad Neustadt – 6. VSG Bad Neustadt II – 7. TS 
Coburg II 

Bayerische Meisterschaften 1962 

26 Mannschaften aus 5 Bezirken haben an den ersten offiziellen Bayerischen Meisterschaften in Schweinfurt teilgenom-
men. Es wurde in 3er-Prellball gespielt. 

Endstand Männer: 
1. TV Ichenhausen – 2. TV Jahn Schweinfurt – 3. VfR 07 Schweinfurt – 4. TSV Krumbach – 5. TSV Grafing II – 6. TG Neustadt b. 
Coburg – 7. TS Coburg – 8. TSV Grafing 
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Endstand Männer II (=M32): 
1. VSV Schweinfurt – 2. TS Coburg – 3. TS Coburg II – 4. VSV Weißenburg – 5. TV Jahn Schweinfurt – 6. TG Kitzingen 

Endstand Frauen: 
1. TSV Neu-Ulm – 2. TV Jahn Schweinfurt – 3. 1.FC Schweinfurt – 4. TSV Neu-Ulm II – 5. TSV Oeslau 

Endstand Frauen II (=F32): 
1. NHV Schweinfurt – 2. TS Coburg – 3. TV Jahn Schweinfurt 

Endstand Jugend männlich: 
1. TSV Krumbach – 2. TV Jahn Schweinfurt – 3. TSV Iphofen 

5. Bayerisches Prellballturnier der Versehrten 1963 

In Ansbach fand das 5. Bayerische Prellballturnier der Versehrten statt. Und es gab einen Wechsel an der Spitze. Im Fi-
nale standen sich 2 Außenseiter gegenüber. 

Endstand: 
1. VSV Weißenburg – 2. VSG Coburg II – 3. VSV Schweinfurt – 4. VSG Bad Neustadt – 5. VSV Neumarkt – 6. VSV Weiden – 7. VSG 
Coburg – 8. VSV Weißenburg II – 9. VSV Schweinfurt II – 10. VSV Neuburg II – 11. VSV Neuburg II – 12. VSV Ansbach 

 

Ligaspielbetrieb 1963 

Endstand A-Klasse Schweinfurt Männer: 
1. TV Jahn Schweinfurt – 2. NHV Schweinfurt – 3. VfR 07 Schweinfurt – 4. TSV Gochsheim – u.s.w. 

Endstand B-Klasse Schweinfurt Männer: 
1. TV Jahn Schweinfurt II – 2. Ruderklub Schweinfurt –u.s.w. 

Endstand Kreisklasse Männer I (=M32) Schweinfurt: 
1. VSV Schweinfurt – 2. VfR 07 Schweinfurt –u.s.w. 

Endstand Kreisklasse Frauen Schweinfurt: 
1. TV Jahn Schweinfurt – 2. NHV Schweinfurt – 3. KWK Schweinfurt – 4. KWK Schweinfurt II – u.s.w. 

Endstand Bezirksmeisterschaft Unterfranken Männer: 
1. TV Jahn Schweinfurt – 2. NHV Schweinfurt – 3. TG Kitzingen – 4. TSV Iphofen – 5. TV Ochsenfurt 

Endstand Bezirksmeisterschaft Unterfranken Männer II (=M32): 
1. VfR 07 Schweinfurt – 2. TSV Iphofen 

Endstand Bezirksmeisterschaft Unterfranken Männer III (=M40): 
1. TG Kitzingen – 2. TSV Iphofen 

Endstand Bezirksmeisterschaft Unterfranken Frauen: 
1. TV Jahn Schweinfurt – 2. NHV Schweinfurt 

Endstand Bezirksmeisterschaft Unterfranken Frauen II (=F32): 
1. TV Jahn Schweinfurt 

Endstand Bezirksmeisterschaft Unterfranken Jugend männlich: 
1. TSV Iphofen 

Endstand A-Klasse Kreis Coburg: 
1. TG Neustadt b. Coburg – 2. TV 48 Coburg – u.s.w. 

Endstand Kreisklasse Männer II (=M32) Kreis Coburg: 
1. TS Coburg – 2. TSR Oeslau – u.s.w. 

Endstand Kreisklasse Männer III (=M40) Kreis Coburg: 
1. TS Coburg – 2. VSV Coburg – u.s.w. 

Endstand Kreisklasse Männer IV (=M50) Kreis Coburg: 
1. TS Coburg 

Endstand Kreisklasse Männer Iller-Donau: 
1. TV Ichenhausen – 2. TV Ichenhausen II – 3. TV Babenhausen – 4. TV Babenhausen II – 5. TSV Krumbach 

Endstand Kreisklasse Männer II (=M32) Iller-Donau: 
1. TV Babenhausen – 2. TSV Neu-Ulm – 3. TSV Neu-Ulm II 
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Endstand Kreisklasse Männer III (=M40) Iller-Donau: 
1. TV Babenhausen – 2. TSV Neu-Ulm – 3. TV Ichenhausen – 4. TSV Illertissen 

Endstand Kreisklasse Frauen Iller-Donau: 
1. TSV Neu-Ulm II – 2. TSV Neu-Ulm – 3. TSV Neu-Ulm III – 4. VfL Günzburg – 5. TV Babenhausen – 6. TV Ichenhausen –  
7. TSV Krumbach – 8. VfL Günzburg III – 9. VfL Günzburg II – 10. TSV Krumbach II 

Endstand Kreisklasse Frauen II (=F32) Iller-Donau: 
1. TV Babenhausen – 2. TSV Neu-Ulm – 3. TSV Neu-Ulm II 

Endstand Kreisklasse Jugend männlich Iller-Donau: 
1. VfL Günzburg 

Endstand Kreisklasse Jugend weiblich Iller-Donau: 
1. TSV Neu-Ulm 

Bayerische Meisterschaften 1963 

Die Bayerische Meisterschaft 1963 fand in Burghausen statt. Neue Vereine prägten das Bild der Teilnehmer. 

Endstand Bayerische Meisterschaft Männer: 
1. TV Ichenhausen – 2. TV Jahn Schweinfurt – 3. TSV Babenhausen – 4. TG Neustadt b. Coburg – 5. TSV Grafing –  
6. TSV Weißenburg – 7. TV 48 Coburg – 8. NHV Schweinfurt – 9. TV Burghausen 

Endstand Bayerische Meisterschaft Männer II (=M32): 
1. TV Ichenhausen – 2. TS Coburg – 3. TSR Oeslau – 4. TSV Babenhausen – 5. TV Burghausen – 6. VfR 07 Schweinfurt –  
7.VSV Weißenburg – 8. TV Moosburg 

Endstand Bayerische Meisterschaft Männer III (=M40): 
1. VSV Weißenburg – 2. TS Coburg – 3. VSV Coburg – 4. TV Mossburg – 5. TV Burghausen 

Endstand Bayerische Meisterschaft Männer IV (=M50): 
1. TS Coburg – 2. TV Burghausen – 3. MTV München – 4. TV Moosburg 

Endstand Bayerische Meisterschaft Frauen: 
1. TSV Neu-Ulm – 2. TV Jahn Schweinfurt – 3. TV Ichenhausen – 4. NHV Schweinfurt 

Endstand Bayerische Meisterschaft Jugend männlich: 
1. TSV Krumbach – 2. TSV Babenhausen 

Entwicklungen ab 1964 

Die Bayerischen Meisterschaften waren 1963 mit der Anzahl der teilnehmenden Mannschaften überlastet. Ab 1964 wird 
ab den Spielen auf Bezirksebene eine Nord- und Süd-Bayerische Meisterschaft eingeführt. Dort qualifizieren sich die 
Mannschaften für die Bayerische Meisterschaft. Die Bayerische Meisterschaft findet 1964 in Neu-Ulm statt. 

Erstmals finden 1964 offizielle Süddeutsche und Deutsche Meisterschaften im Prellball statt. 

Außerdem wird ab 1964 umgestellt auf 4er-Prellball. 

Der Bezirk Unterfranken gründet über den Kreisklassen eine Bezirksliga. In Oberfranken startet neben dem Kreis 
Coburg auch der Kreis Oberfranken/Ost mit einem Spielbetrieb. 

In den Folgejahren kamen viele neue Vereine zum Prellballsport hinzu: 

MTV München - ESV München Freimann - TSV 1860 München - VSV München - FT München-Süd - TG München-Süd – TV Kirch-
heim - SSV Anhausen - TSV Geretsried - TSV Trostberg - TuS Jahn Freising - TSV Neuhausen-Nymphenburg - TV Bad Tölz 

TSG Leutkrich - TV Wuchzenhofen - TV Kempten - TV Niederraunau - TSV Balzhausen - TV Neugablonz - FC Burlafingen - TV 
Augsburg - TSG Hochzoll Augsburg - TV Boxberg/Wölchingen - TSG Moosburg. VSV Neuburg - TSV Ellhofen - TV Reutin - TSV 
Weilheim 

TV Rehau - TS Selb - TS Bayreuth - TS Schwarzenbach / Saale - TV Lorenzruth – TS Marktredwitz – ATS Kulmbach - TS Lichtenfels 
- TV Ketschendorf – TV Wiesenfeld - TV Weidhausen - Spvg Ahorn - TV Schney - TSV Rodach - TV Michelau/Ofr - VSV Hof - FT Hof 

TSV Weißenburg - ESV Treuchtlingen - TSV Dinkelsbühl - TV Bopfingen - TV Reichelsdorf - TSV Stein - TV Horbach –  
ASV Rothenburg o.d.T. 

TSV Sulzfeld - TS Jahn Würzburg - TV Wertheim - VSV Ostheim - Realschule Ochsenfurt - TV Kitzingen 

1968 wird im Turnspielreport erstmals die Bundesliga Süd erwähnt. Aus Bayern sind in der Liga TV Ichenhausen, TV 
Wertheim und TG Neustadt b. Coburg vertreten. 

1970 werden zum ersten Mal Bayerische Schülermeisterschaften (=U14) in Weißenburg ausgerichtet. 

In der 80er Jahren wurden im Bezirk Schwaben Prellball-Spielrunden der Schulen ausgerichtet. 
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Prellball-Länderspiele 1981 

Im Februar 1981 kamen die Prellball-Nationalmannschaften der Männer und Frauen Argentiniens zu Besuch nach 
Deutschland. Im Rahmen dieses Besuchs wurden Länderspiele ausgetragen. 

Saarbrücken 
Jugend weiblich: Deutschland – Argentinien 41:17 – 38:15 
Jugend männlich: Deutschland – Argentinien 37:24 – 33:29 
Frauen: Deutschland – Argentinien 44:11 – 47:9 
Männer: Deutschland – Argentinien 47:13 – 47:15 

Kierspe 
Jugend weiblich: Deutschland Nordauswahl – Argentinien 50:20 – 31:13 
Jugend männlich: Deutschland Nordauswahl – Argentinien 45:28 – 47:21 
Frauen: Deutschland Nordauswahl – Argentinien 44:17 – 40:17 
Männer: Deutschland Nordauswahl – Argentinien 40:14 – 51:20 

 

Fritz Unger 
BTSV Vize-Präsident Sport 
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DTB startet Aufruf für Volunteers zum Internationelen Deutschen Turnfest 2021 

Am 1. April startete die Registrierungsphase des Volun-
teer-Programms. Insgesamt werden 5.000 ehrenamtlich 
Helfende gesucht. 

Die Entwicklungen der letzten Tage und Wochen gehen 
natürlich auch an uns nicht spurlos vorbei. Wir denken 
besonders an unsere Turnfreunde in Baden-
Württemberg und Niedersachsen, die jetzt auf die Ziel-
gerade der Vorbereitungen ihrer Landesturnfeste einge-
bogen wären und nun, kurz vor dem Ziel, aus dem Ren-
nen genommen wurden. Ebenso schwierig ist die Situa-
tion für viele Vereine, Partner, Unternehmen und Dienst-
leister, die alle auf unterschiedliche Art betroffen sind. 

In diesen turbulenten Zeiten versuchen wir trotzdem 
nach vorn zu blicken. Deshalb haben wir uns entschie-
den, den Start der Volunteer-Anmeldung auf dem 1. Ap-
ril zu belassen. Wir wollen mit euch zusammen bei bes-
ter Gesundheit 2021 ein unvergessliches Internationales 
Deutsches Turnfest in Leipzig feiern. Dafür arbeiten wir 
weiter – jeder im Homeoffice, aber doch „digital vereint“. 

Start der Volunteer-Anmeldung 
Tausende freiwillige Helferinnen und Helfer machen das 
Turnfest 2021 überhaupt erst möglich. Ohne sie geht 
nichts, mit ihnen wird das Mega-Event zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Teilnehmenden und Gäste. 
Am 1. April startete die Registrierungsphase des Volun-
teer-Programms. 

Egal ob an der Turnmatte, in der Gemeinschaftsunter-
kunft oder auf dem grünen Rasen bei der Stadiongala – 
Volunteers haben einen ganz entscheidenden Anteil daran, ob alles reibungslos funktioniert und mit wel-
chen Erinnerungen die zahlreichen Teilnehmenden und Gäste nach Hause fahren. Ohne den Enthusiasmus 
und Einsatz der vielen Freiwilligen ist eine Großveranstaltung wie das Internationale Deutsche Turnfest un-
denkbar. 

Hoch motiviert nach Leipzig 
Turnfest ist Teamwork und dabei sein kann jeder! Bei der Vielzahl an Einsatzmöglichkeiten findet sich für je-
den Volunteer die passende Position im Team. Fähigkeiten, Interessen und Wünsche werden bei der Zutei-
lung der Aufgaben natürlich berücksichtigt. Spezielle Vorkenntnisse sind hingegen nicht erforderlich – viel 
wichtiger sind Engagement, Einsatzfreude und Spaß an der Arbeit. 

In den verschiedensten Bereichen werden vor, während und nach dem Turnfest Leipzig 2021 insgesamt 
5.000 ehrenamtlich Helfende im Einsatz sein. Sie werden zum freundlichen Gesicht dieses einzigartigen, 
verbindenden Sportereignisses, das von Leipzig aus beeindruckende Bilder nach ganz Deutschland und 
darüber hinaus senden wird. 

Volunteer-Portal 
Weitere Informationen zu den verschiedenen Einsatzbereichen und den Link zum Volunteer-Portal, in dem 
man sich als Turnfestheld anmelden kann, findet ihr: 

www.turnfest.de/volunteers/ 

 

Im Auftrag des DTB: 
Fritz Unger, BTSV Vize-Präsident Sport 
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Faustball 

TV Schweinfurt-Oberndorf bleibt bayerische Nr. 1 im Faustball 

Der TV Schweinfurt-Oberndorf bleibt die Nummer 1 im bayerischen Faustballgeschehen. Die Mannschaft war 
in diesem Jahr der einzige bayerische Vertreter der Deutschen Meisterschaften Männer und Frauen. Die 
Hoffnung am Horizont ist der TV Segnitz bei den Frauen, der als Aufsteiger in die 1. Bundesliga Süd vielleicht 
im nächsten Jahr als weitere bayerischer Vertreter dabei sein könnte. 

In einem stark verkürzten Programm der nationalen Meisterschaften mussten einige bayerische Vertreter auf 
die Chance eines Podestplatzes oder Meistertitels verzichten. Alle Deutschen Jugendmeisterschaften sind 
abgesagt worden. Bei den Senioren-Meisterschaften fand nur die Deutsche Meisterschaft M60 statt. 
 
 
Deutsche Meisterschaft M60  
TV Elsava Elsenfeld Deutscher Vize-Meister M60 

Der TV Elsava Elsenfeld hat sich in der Deutschen Meisterschaft M60 mit nur einem verlorenen Satz bis ins 
Finale durchgekämpft. Das Finale hieß TV Elsava Elsenfeld gegen TSV Bayer 04 Leverkusen. Der bayeri-
sche Vertreter startete das Finale gleich mit einem hochdramatischen Satzgewinn, musste aber in den Fol-
gesätzen das Spiel an Leverkusen abgeben. Am Ende hieß es 10:12 – 11:8 – 11:6 für TSV Bayer 04 Lever-
kusen. ESV Rosenheim konnte an seine Erfolgsjahre nicht anknüpfen und kam dieses Jahr auf Platz fünf. 

 

Deutsche Meisterschaft Männer 

Der TV Schweinfurt-Oberndorf startete an der Deutschen Meisterschaft der Männer in Mannheim in der Vor-
runde durch. Die beiden Gegner aus der 1. Bundesliga Nord hatten keine Chance. Oberndorf gewann das 
Auftaktspiel gegen TSV Hagen 1860 mit 3:0 und gegen TV GH Brettorf mit 3:1. 

Am zweiten Tag ist Oliver Bauer beim TV Schweinfurt-Oberndorf verletzungsbedingt ausgeschieden. Der 
TVO hatte damit im Halbfinale gegen TV Käfertal keine Chance und verlor mit 0:3. Das Spiel um die Bronze-
Medaille musste Oberdorf gegen TV GH Brettorf ebenfalls mit 1:3 abgeben. 

 

Alle Ergebnisse in Kurzfassung 

Die europäischen Hallenwettbewerbe konnten noch rechtzeitig vor dem Corona-Stopp abgeschlossen wer-
den. Sie waren aber ohne Beteiligung einer bayerischen Mannschaft. 

 

 

35. Fistball EFA Men’s Champions Cup (Vöcklabruck / Österreich) 

Halbfinale: TSV Pfungstadt – STV Wigoltingen / SUI  4:0 11:4 – 11:5 – 11:5 – 11:6 
 Union Vöcklabruck / AUT – TV Vaihingen/Enz 4:0 11:7 – 11:5 – 11:2 – 11:7 

Platz 3/4: TV Vaihingen/Enz – STV Wigoltingen / SUI 4:1 15:14 – 11:5 – 11:3 – 5:11 – 11:8 

Finale: TSV Pfungstadt – Union Vöcklabruck / AUT 4:2 7:11 – 11:7 – 11:7 – 6:11 – 11:9 – 11:5 
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35. Fistball EFA Women’s Champions Cup (Neuenbürg) 

Halbfinale: Union Nußbach / AUT – SVD Diepoldsau / SUI 4:1 11:3 – 11:4 – 2:11 – 11:8 – 11:4 
 TSV Dennach – TSV Calw 4:3 9:11 – 11:9 – 11:7 – 8:11 – 5:11 – 11:5 – 11:7 

Platz 3/4: TSV Calw – SVD Diepoldsau / SUI 4:3 6:11 – 10:12 – 11:3 – 8:11 – 11:9 – 11:3 – 11:8 

Finale: TSV Dennach – Union Nußbach / AUT 4:3 12:10 – 11:2 – 9:11 – 8:11 – 9:11 – 11:3 – 11:9 

 

 

Deutsche Meisterschaft Männer (Mannheim) 

Vorrunde TSV Pfungstadt – TV 1880 Käfertal 3:0 11:7 – 11:6 – 11:3 
Gruppe A VfK 1901 Berlin – TV 1880 Käfertal 1:3 11:1 – 4:11 – 8:11 – 6:11 
 TSV Pfungstadt – VfK 1901 Berlin 3:0 11:7 – 11:6 – 11:3 

 1. TSV Pfungstadt 6:0 4:0 
 2. TV 1880 Käfertal 3:4 2:2 
 3. VfK 1901 Berlin 1:6 0:4 

Vorrunde TV GH Brettorf – TSV Hagen 1860  3:2 11:7 – 9:11 – 11:6 – 5:11 – 11:9 
Gruppe B TV Schweinfurt-Oberndorf – TSV Hagen 1860 3:0 13:11 – 11:7 – 11:8 
 TV Schweinfurt-Oberndorf – TV GH Brettorf 3:1 11:9 – 7:11 – 11:9 – 12:10 

 1. TV Schweinfurt-Oberndorf 6:1 4:0 
 2. TV GH Brettorf  4:5 2:2 
 3. TSV Hagen 1860  2:6 0:4 

Halbfinale: TSV Pfungstadt – TV GH Brettorf  3:0 11:6 – 11:6 – 11:7 
 TV Schweinfurt-Oberndorf – TV 1880 Käfertal 0:3 9:11 – 7:11 – 6:11 

Platz 3/4: TV Schweinfurt-Oberndorf – TV GH Brettorf 1:3 8:11 – 14.12 – 9:11 – 8:11 

Finale: TSV Pfungstadt – TV 1880 Käfertal  8:11 – 11:7 – 11:7 – 11:7 

 

 

Deutsche Meisterschaft Frauen (Schneverdingen) 

Vorrunde TV Jahn Schneverdingen – SV Moslesfehn 3:1 11:7 – 9:11 – 11:6 – 11:2 
Gruppe A TSV Calw – SV Moslesfehn  3:1 11:8 – 1:11 – 11:4 – 13:11 
 TV Jahn Schneverdingen – TSV Calw  1:3 14:12 – 5:11 – 5:11 – 1:11 

 1. TSV Calw  6:2 4:0 
 2. TV Jahn Schneverdingen 4:4 2:2 
 3. SV Moslesfehn  2:6 0:4 

Vorrunde TSV Dennach – TSV Pfungstadt 3:0 11:8 – 11:6 – 11:7 
Gruppe B Ahlhorner SV – TSV Pfungstadt 3:0 11:8 – 11:6  -11:7 
 TSV Dennach – Ahlhorner SV 3:1 9:11 – 11:8 – 11:5 – 11:4 

 1. TSV Dennach 6:1 4:0 
 2. Ahlhorner SV 4:3 2:2 
 3. TSV Pfungstadt 0:6 0:6 

Halbfinale: TSV Calw – Ahlhorner SV  3:2 8:11 – 12:10 – 10:12 – 11:9 – 11:9 
 TSV Dennach – TV Jahn Schneverdingen  1:3 2:11 – 8:11 – 11:7 – 4:11 

Platz 3/4: Ahlhorner SV – TSV Dennach  3:2 12:10 – 6:11 – 7:11 – 11:9 – 11:6 

Finale: TSV Calw – TV Jahn Schneverdingen  3:1 11:6 – 11:6 – 5:11 – 11:5 
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Faustball 

TV Schweinfurt-Oberndorf bleibt bayerische Nr. 1 im Faustball 

Deutsche Meisterschaft M60 (Schneverdingen) 

Vorrunde TV Elsava Elsenfeld – SV Kubschütz   2:0 11:2 – 11:4 
Gruppe A TV Elsava Elsenfeld – TSG Tiefenthal   2:0 11:5 – 11:8 
 TV Elsava Elsenfeld – MTV Oldendorf   2:0 11:3 – 11:7 
 TV Elsava Elsenfeld – TSV Bayer 04 Leverkusen 1:1 11:9 – 14:15 

 1. TV Elsava Elsenfeld  7:1 
 2. TSV Bayer 04 Leverkusen 5:3 
 3. TSG Tiefenthal  4:4 
 4. MTV Oldendorf  2:6 
 5. SV Kubschütz  2:6 

Vorrunde ESV Rosenheim – Ahlhorner SV   1:1 8:11 – 11:8 
 ESV Rosenheim – ESV Dresden   1:1 9:11 – 11:8 
 ESV Rosenheim – TV Schluttenbach   0:2 11:13 – 5:11 
 ESV Rosenheim – SF Gechingen   1:1 14:12 – 10:12 

 1. TV Schluttenbach  7:1 
 2. Ahlhorner SV  6:2 
 3. ESV Rosenheim  3:5 
 4. ESV Dresden  3:5 
 5. SF Gechingen  1:7 

Viertelfinale:   
TSV Bayer 04 Leverkusen – ESV Rosenheim   2:0 11:4 – 11:5 

Halbfinale:  
TV Elsava Elsenfeld – Ahlhorner SV   2:0 11:9 – 13:11 

Platz 5/6:  
ESV Rosenheim – TSG Tiefenthal   2:0 11:6 – 12:10 

Finale:  
TV Elsava Elsenfeld – TSV Bayer 04 Leverkusen   1:2 12:10 – 8:11 – 6:11 
  

       Fritz Unger, BTSV Landesfachpressewart Faustball 

Liebe Jugendverantwortliche in den Vereinen und Bezirken,  
Corona ist momentan das alles beherrschende Thema. Wie geht es weiter?  
  
Geplant sind die Bayerischen Meisterschaften der  

Jugend U14 m/w         am Samstag, 27. Juni 2020 und  
Jugend U18 m/w           am Sonntag, 28. Juni 2020 in Rosenheim  

Jugend U10, U12 m/w   am Samstag, 11. Juli 2020 und  
Jugend U16 m/w           am Sonntag, 12. Juli 2020 in Augsburg   
  
Sobald wir entweder fest planen können oder einen anderen Termin fixieren können, werden wir auch Aus-
schreibungen erstellen. Bis dahin kann zwar mit diesen Terminen geplant werden, allerdings sind Meldungen 
bis dahin leider nicht möglich.  
  
Die Ausschreibungen erfolgen rechtzeitig an die Bezirksfachjugendwarte zur Weiterleitung an die Vereine.  
  
Wir wünschen uns allen ein gesundes Wiedersehen.  
 
Nicolas Bitsch      Helga Wegner  
Landesfachwart     Landesfachjugendwartin 

Ankündigung für Bayerische Meisterschaften 
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Faustball 

Tabellen - Männer - Bundesligen / BTSV Verbandsligen / Ergebnisse Auf– und Abstieg 
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Faustball 

Tabellen - Frauen - Bundesligen / BTSV Verbandsligen / Ergebnisse Auf– und Abstieg 



  35 

 

Faustball 

Tabellen - Männer - Bezirks– und Kreisebene 
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Faustball 

Tabellen - Senioren F30—M35—M45—M55—M60 

Bayerncup - U14M Halle 2019 / 2020 



  37 

 

Faustball 

Ewige Tabelle - Rangliste-U14m 
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Faustball 

Ewige Tabelle - Rangliste-U14m 

Ewige Tabelle - Rangliste U14w 

Bayerncup - U14W Halle 2019 / 2020 
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Faustball 

Tabellen - Jugendklasse U18 
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Faustball 

Tabellen - Jugendklassen U16 
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Faustball 

Tabellen - Jugendklassen U14 
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Faustball 

Tabellen - Jugendklassen U12 bis U8 
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Happy End nach tollem Saisonendspurt 

Prellball 

Klasse-Leistungen der TSV-Prellballer am letzten Bundesliga-Spieltag 
 
Gratulation an Babenhausens Bundesliga-Prellballer: Dank eines perfekten letzten Spieltages schaffte Bay-
erns einziger Erstligist die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften in Meinerzhagen. 
Im TSV-Lager war man froh, dass im hessischen Zeilhard Markus Franz wieder zur Verfügung stand, der 
sich beim letzten Bundesliga-Durchgang einen Muskelfaserriß zugezogen hatte. In gewohnter Besetzung 
(Michael Blume, Johannes Bürgel, Markus Franz und Bernd Überle) startete Babenhausen als Tabellen-
sechster die Aufholjagd. Es war klar, dass man sich keine Niederlage erlauben durfte, um noch unter die ers-
ten Vier zu kommen, die an der DM teilnehmen dürfen. 
Als Schlüsselspiele erwiesen sich die Partien gegen den starken TV Huchenfeld (Pforzheim) und die „Zweite“ 
des VfL Waiblingen. Zwar stand Babenhausens Annahme nicht durchgehend stabil, aber es reichte zu zwei 
wichtigen Siegen. 
In den weiteren Spielen gegen drei Teams aus der unteren Tabellenhälfte dominierte das TSV-Quartett von 
Beginn an und gewann jeweils deutlich. 
 
Als Dritter der Bundesliga Süd fährt Babenhausen zu den Deutschen Titelkämpfen nach Meinerzhagen. Die 
Zielsetzung ist ein Platz unter den ersten Acht – und der ist trotz der harten Konkurrenz aus den Bundesligen 
Nord und West durchaus „drin“. 
 
Ergebnisse TSV Babenhausen: 
- VfL Waiblingen II 37:31 
- TV Huchenfeld 40:34 
- SV Weiler 37:24 
- TV Fr. St. Georgen II  40:28 
- TV Rieschweiler II 45:26 
 
Abschlusstabelle 2019/20: 
1. TSV Ludwigshafen  726 : 542  37 : 03 (DM-Teilnahme) 
2. TV Huchenfeld  726 : 619  32 : 08 (DM-Teilnahme) 
3. TSV Babenhausen  711 : 607  29 : 11 (DM-Teilnahme) 
4. TV Rieschweiler 1  750 : 604  27 : 11 (DM-Teilnahme)  
5. VfL Waiblingen 2  673 : 612  26 : 14 
6. TV Zeilhard   611 : 560  24 : 16 
7. VfL Waiblingen 1  636 : 599  20 : 20 
8. SV Weiler    671 : 715  12 : 28 
9. TV Fr. St. Georgen 1 539 : 724  05 : 35 
10. TV Rieschweiler 2  556 : 832  04 : 36 (Absteiger) 
11. TV Fr. St. Georgen 2 609 : 796  03 : 37 (Absteiger) 
 
 
Babenhausens Frauen ließen nichts mehr anbrennen 
 
4. Bundesliga-Spieltag: Ärgerliche Niederlage im Spitzen-
spiel 
 
Wie erwartet verteidigten die Prellballerinnen des TSV 
Babenhausen am letzten Bundesliga-Spieltag in Zeilhard/
Hessen den 3. Tabellenplatz. Damit sicherten sich die 
TSV-Frauen wie die männlichen Kollegen die Teilnahme 
an den Deutschen Meisterschaften in Meinerzhagen. 
Babenhausen knüpfte beim „Liga-Finale“ nahtlos an die 
starken Leistungen bei den letzten Spieltagen an. Das 
junge Team des TV Rieschweiler (Pfalz) wurde deutlich 
geschlagen. Auch Weiler, Zeilhard und Freiburg II muss-
ten die klare Überlegenheit ihrer bayerischen Gegnerin-
nen anerkennen. 

Dank eines makellosen letzten Spieltages (10:0 Punkte) 
qualifizierten sich Babenhausens Prellballer Bernd Überle, 
Michael Blume, Markus Franz und Johannes Bürgel für die 

Deutschen Meisterschaften in Meinerzhagen. 
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Happy End nach tollem Saisonendspurt 

Prellball 

Wie erwartet wurde die Partie gegen Edingen zum „Highlight“ des Spieltages. Mit einem Sieg hätte Baben-
hausen sogar Tabellenzweiter werden können. Nach ausgeglichenen 20 Spielminuten hatte das routinierte 
Trio aus der Nähe von Mannheim aber knapp die Nase vorn. 
Trotzdem können Anna Kalischek, Darja Schewtschuk, Melanie Lobner, Larissa Franz und Janett Horeischi 
optimistisch zu den Titelkämpfen fahren. Ähnlich gute Form wie in Zeilhard vorausgesetzt, hat das Team gute 
Chancen, den angepeilten Einzug in die Endrunde der besten Acht zu schaffen. 
 
Ergebnisse TSV Babenhausen Frauen: 
- TV Rieschweiler 35:28 
- TV Edingen 25:26 
- TV Fr. St. Georgen II 32:26 
- TV Zeilhard 33:21 
- SV Weiler 35:21 
 
 
Abschlusstabelle 2019/20: 
1. TV Fr. St. Georgen 1 806 : 492  42 : 00 (DM-Teilnahme) 
2. TV Edingen   753 : 528  34 : 08 
3. TSV Babenhausen  699 : 562  30 : 12 (DM-Teilnahme) 
4. TV Rieschweiler  674 : 714  18 : 24 (DM-Teilnahme) 
5. SV Weiler   619 : 680  16 : 26 (DM-Teilnahme) 
6. TV Zeilhard   516 : 709  14 : 28 
7. TV Fr. St. Georgen 2 552 : 747  09 : 33 
8. VfL Waiblingen  593 : 782  05 : 37 (Absteiger) 
 
 
Anmerkung Redaktion TSR: Die Deutsche Meisterschaft wurde abgesagt. 

Hans-Joachim Wolff 

Ihre Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften war nie in Gefahr:  
Die Prellballfrauen aus Babenhausen spielten eine starke Bundesliga-Saison. 
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Mittelfranken 

Jahresbericht Faustball-Netzwerk-Mittelfranken für das Jahr 2019 

(Roth) Im Berichtsjahr 2019 wurde weiterhin dem Grund-
gedanken des Faustballfördervereins nachgegangen und 
der Faustballsport in Mittelfranken ideell und finanziell ge-
fördert. Der jährlich stattfindende „Bezirkspokal“ wird im-
mer mehr angenommen. Sage und schreibe 16 Teilneh-
mer waren im September in Eibach am Start. Der Pokal 
ging dieses Mal nach Allersberg. Erfreulich ist, dass unser 
Turnier über die Grenzen Mittefrankens hinaus bekannt 
wird. Wir hatten teilenehmende Mannschaften aus der 
Oberpfalz und aus Oberbayern zu Gast. Nicht allein das 
sportliche Ergebnis steht im Vordergrund. Das Turnier för-
dert auch den Zusammenhalt der mittelfränkischen Faust-
baller aller Leistungsklassen. Gerne wird das Turnier von 
den Mannschaften als Feldabschlussturnier angenommen. 
Auch dieses Jahr war die Jugendförderung mit 1.412,00 € 
(1.525,00 € im Vorjahr) die größte Ausgabenposition. Ich 
denke, dass dies für unsere Sportart gut angelegtes Kapi-
tal ist. 2019 wurde das vom TV Eibach03 für alle Schüler 
und Jugendmannschaften des Bezirkes organisierte Ju-
gend-Camp finanziell unterstützt. Eine weitere Ausgabe in 
Höhe von 360,00 € verwendeten wir für die Unterstützung 
von Jedermann-Turnieren in Schwabach und Lichtenau. 
Wie wir wissen eine gute Werbung für unseren Sport und 
auch ein geeignetes Mittel, um Seiteneinsteiger zu motivie-
ren zum Faustball zu kommen. 
Faustball muss wieder Schulsport werden, wird ja schon 
lange vom Faustballnetzwerk vertreten. Praktisch umge-
setzt wurde die Forderung dieses Jahr in der Grundschule 
Hilpoltstein. Helmut Drechsler konnte an zwei Nachmitta-
gen an der Schule eine Lehrerfortbildung Faustball anbie-
ten. Die Fortbildung kam bei den teilnehmenden Lehrerin-
nen (11 und 13 Teilnehmer) sehr gut an Der Schulleiter 
kaufte spontan 10 Schüler-Faustbälle und das Netzwerk 
konnte noch zwei Faustballbänder sponsern. Zwei Lehr-
kräfte sagten mir zu, Faustball in den Sportstunden anzu-
bieten!!!! 

 
Für 2020 steht der Termin für das jährliche Bezirkspokal-
turnier mit dem 13.9. schon wieder fest. Der TV Eibach hat 
wieder die Ausrichtung des Turnieres zugesagt. 
 

Das Faustball-Netzwerk wird auch 2020 alle Vereine ideell 
und finanziell unterstützen, die ein Jedermann-Turnier 
durchführen. Wir würden unsere Erfahrung in der Vorberei-

tung und Ausführung auf Wunsch mit einbringen. Als finan-
ziellen Ansporn werden wir für jede teilnehmende Mann-
schaft 20,00 € Zuschuss für die eventuell anfallenden Tur-
nierkosten erstatten. Also liebe Faustballabteilungen, 
machts bitte mit!!!! Wir wollen doch alle, dass unsere schö-
ne Sportart auch in 20 Jahren in Mittelfranken noch Be-
stand hat. 
 
Auch 2020 werden wir versuchen unseren Satzungsauf-
trag zu erfüllen und den Faustballsport in Mittelfranken för-
dern. Bereits im Dezember gingen die Vorbereitungen los 
um das Großereignis Teilnahme an der Messe „Freizeit, 
Tourismus und Garten“ zu organisieren. Zusammen mit 
dem BTSV Mittelfranken - unter unserer Federführung - 
haben wir uns vorgenommen, die Messe zu nutzen, unse-
ren Faustballsport einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen. 
Schon heute kann ich berichten, dass uns das sehr gut ge-
lungen ist. (Mehr im Bericht 2020). 
 
 
Abschließend möchte ich mich noch bei meinen Vor-
standskollegen für die immer gute Zusammenarbeit und 
für die aktive Übernahme von Aufgaben bedanken. Dank 
sage ich auch an die Führungsmannschaft des Bayeri-
schen Turnspielverbandes Bezirk Mittelfranken, die uns je-
derzeit unterstützt. Hier gibt es ein erfolgreiches Miteinan-
der zum Wohle unserer Sportart. 
 
 
 
 

Roth, 11. März 2020 
In sportlicher Verbundenheit 

 
gez. Helmut Drechsler 

(Vorsitzender des Faustball-Netzwerkes Mfr.) 

Bei der Siegerehrung: Helmut Drechsler (links) – Christian 
Schwarz (mitte) – Jürgen Feuerstein (rechts)  

Mannschaften bei der Siegerehrung   
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Termine /Amtliches 

  April 2020     

F 18.04.2020 DFBL Hauptaussschuss Alsfeld (späterer Termin) 
P-H 18.-19.04.2020 Deutsche Meisterschaft Jugend TV Sottrum / Niedersachsen 
  Mai 2020     

P-H 02.-03.05.2020 Deutsche Meisterschaft Senioren MTV Marktoldendorf / Niedersachsen 
F-F 27.-31.05.2020 DFBL-Lehrgang Nationalmannschaft A-Kader  
F-F 27.-31.05.2020 DFBL Lehrgang U13 / U14 / U15 Ahlhorner SV 
  Juni 2020     

 13.06.2020 Außerordentlicher BTSV-Verbandstag Rothenburg ob der Tauber 

F-F 11.-14.06.2020 
DFBL Lehrgänge M / F U21M / U21W / U18M / 
U18W  

 20./21.06.2020 
geplanter Saisonstart BTSV Korbball und Faust-
ball  

F-F 27.06.2020 Bayerische Jugendmeisterschaft U14M / U14W MTV Rosenheim 
F-F 28.06.2020 Bayerische Seniorenmeisterschaften MTV Rosenheim 
F-F 28.06.2020 Bayerische Jugendmeisterschaft U18M / U18W MTV Rosenheim 
  Juli 2020     

F-F 02.-05.07.2020 Europameisterschaft Männer Kaltern / Italien (neu: 24.-26.6.2021) 
F-F 11.07.2020 Bayerische Jugendmeisterschaft U10 mixed TV Augsburg 
F-F 11.07.2020 Bayerische Jugendmeisterschaft U12M / U12W TV Augsburg 
F-F 12.07.2020 Bayerische Jugendmeisterschaft U16M / U16W TV Augsburg 

F-F 18.-19.07.2020 
Süddeutsche Jugendmeisterschaft U18M/W + 
U14M/W TV Vaihingen/Enz 

F-F 18.-19.07.2020 World-Tour-Finale Birmingham / USA (neu: Juli 2021) 
F-F 22.-26.07.2020 U18-Weltmeisterschaft Grieskirchen / Österreich (neu:29.7.-1.8.2021) 

F-F 22.-26.07.2020 U21M-Europameisterschaft 
Grieskirchen / Österreich (neu: Jona, 
6./7.8.2021) 

F-F 24.-26.07.2020 Nominierungslehrgang Bayernauswahl Veitsbronn 

F-F 
31.08.-
02.09.2020 DFBL-Lehrgang Nationalmannschaft A-Kader  

  August 2020     

F-F 08.-09.08.2020 Aufstiegsspiele 1. / 2. Bundesliga Süd M / F  
F-F 15.-16.08.2020 Deutsche Meisterschaft Männer / Frauen Kellinghusen 
F-F 22.-23.08.2020 European Championscup Men Linz / Österreich 
F-F 22.-23.08.2020 European Championscup Women Jona / Schweiz 
F-F 23.08.2020 European Cup Men Deutschland (Ausrichter gesucht) 
F-F 29.-30.08.2020 Deutsche Jugendmeisterschaft U12M / U12W TSV Gnutz 
  September 2020     

F-F 05.-06.09.2020 Deutsche Jugendmeisterschaft U18M / U18W Großenapser SV 
F-F 12.-13.09.2020 Deutsche Jugendmeisterschaft U14M / U14W TV Unterhausgstett 

F-F 12.-13.09.2020 
Deutsche Meisterschaften 
F30/M35/M45/M55/M60 Wardenburger TV 

F-F 19.-20.09.2020 Deutschlandpokal U18 / U14 MTV Bamberg 
F-F 26.-27.09.2020 Deutsche Jugendmeisterschaft U16M / U16W Ausrichter gesucht 
  Oktober 2020     

F-F 03.-04.10.2020 Jugend-Europapokal SV Wacker Burghausen 
  November 2020     

F-F 02.-07.11.2020 Weltmeisterschaft Frauen Llanquihue / Chile 
F-H 14.11.2020 BTSV Bezirksvergleich U12M + U12W TV Eibach 03 
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Termine /Amtliches 

  Januar 2021     

F-H 09.-10.01.2021 European Championscup Men Deutschland (Ausrichter gesucht) 
F-H 09.-10.01.2021 European Championscup Women Österreich 
  Februar 2021     

F-H 20.-21.02.2021 Deutsche Seniorenmeisterschaft M60 Ausrichter gesucht 
F-H 27.-28.02.2021 Aufstiegsspiele 1. / 2. Bundesliga Süd M / F  
  März 2021     

F-H 06.-07.03.2021 Deutsche Meisterschaft Frauen TSV Ötisheim 
F-H 13.-14.03.2021 Deutsche Meisterschaft Männer TSV Gärtringen 
F-H 20.-21.03.2021 Deutsche Jugendmeisterschaft U14M / U14W Ausricher gesucht 
F-H 20.-21.03.2021 Deutsche Seniorenmeisterschaft F30 Güstrower SC 09 
F-H 20.-21.03.2021 Deutsche Seniorenmeisterschaft M45 HV Wöhren 
F-H 27.-28.03.2021 Deutsche Jugendmeisterschaft U18M / U18W Ausricher gesucht 
F-H 27.-28.03.2021 Deutsche Seniorenmeisterschaft M35 Ausricher gesucht 
F-H 27.-28.03.2021 Deutsche Seniorenmeisterschaft M55 Ausricher gesucht 
  April 2021     

F-H 10.-11.04.2021 Deutsche Jugendmeisterschaft U16M / U16W TuS Empelde 
    

Legende   

F-H = Faustball Halle   

F-F  = Faustball Feld  
P-H = Prellball   
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V.  

96465 Neustadt bei Coburg • Klinglerstraße 18 
 

Tel.: (0 95 68) 859539 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


